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Kirchstraße 51
52499 Baesweiler

JETZT TERMIN

VEREINBAREN!
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Bürgermeister Pierre Froesch 
bietet „Sprechstunden vor Ort“ an

Auch in diesem Jahr bietet Bürgermeister Pierre Froesch in den Früh-
lings- und Sommermonaten die „Sprechstunde vor Ort“ in den einzel-
nen Stadtteilen an. Bewohnerinnen und Bewohner der einzelnen Orte, 
aber natürlich auch alle Baesweiler Bürgerinnen und Bürger, sind herz-
lich eingeladen, vorbeizukommen und dem Bürgermeister ihre Anre-
gungen und Ideen mitzuteilen oder ihm Fragen zu stellen. 

Der Bürgermeister hält an den folgenden Terminen, je dienstags, an den 
angegebenen Orten die Sprechstunde ab:

•	 24. März: Baesweiler, Quartiersbüro Baesweiler-West (Roskaul 75), 
15.30 bis 17.30 Uhr

•	 14. April: Oidtweiler, Dorfplatz, 15.30 bis 17.00 Uhr
•	 05. Mai: Puffendorf, Schönstattzentrum, 15.30 bis 17.30 Uhr
•	 02. Juni: Beggendorf, Dorfplatz, 15.30 bis 17.30 Uhr
•	 07. Juli: Loverich, Spielmannsheim, 15.30 bis 17.30 Uhr
•	 08. September: Floverich, Vereinsheim, 15.30 bis 17.30 Uhr
•	 15. September: Setterich, „Haus Setterich“, 15.30 bis 17.30 Uhr

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum 
Freitag der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zimmer A.202, 
2. Etage, mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, damit in 
der Sprechstunde bereits umfangreich Auskunft gegeben werden kann. 
Anmeldungen werden ebenso per E-Mail an info@stadt.baesweiler.de 
oder unter 02401/800-204 entgegengenommen. Natürlich sind bei der 
Sprechstunde „vor Ort“ auch spontane Besuche möglich.

Darüber hinaus bietet der Bürgermeister selbstverständlich auch wei-
terhin die reguläre wöchentliche Sprechstunde dienstags, ebenfalls von 
15.30 bis 17.30 Uhr, in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, Zim-
mer A.203, an. Anmeldungen werden auch hierzu unter den oben ange-
gebenen Kontaktmöglichkeiten entgegengenommen.

Die Bürgermeister-Sprechstunde entfällt in den Osterferien, 30.03. 
bis 11.04.2026. 

aktuell

www.pfennings.net

die „fünfte Jahreszeit“ ist seit eini-
gen Wochen vorbei. Auch in die-
sem Jahr haben wir bei zahlreichen 
Sitzungen, Partys und im Straßen-
karneval gemeinsam gelacht, ge-
schunkelt und gefeiert. Vielen Dank 
an die Mitglieder der Karnevalsge-
sellschaften bzw. der Karnevals-
abteilungen vieler Vereine unserer 
Stadt, dass sie erneut ihre Freizeit 
geopfert haben, um tolle Events 
zu planen und durchzuführen. Ein 
besonderer Dank gilt den Tollitäten: 
Der Kinderprinzessin der KG Blaue 
Funken Loverich-Floverich Hanna I., 
dem Prinzenpaar der KG Rot-Weiße 
Funken Beggendorf Ramona und 
Ralf, die in diesem Jahr ebenfalls 
das Stadtprinzenpaar waren, der 

Kinderprinzessin der KG Rot-Weiße 
Funken Beggendorf Paula, der 
Marktprinzessin des Karnevals-Aus-
schusses Setterich Lüa I. und dem 
Kinderprinzenpaar des Karnevals-
Ausschusses Setterich Lennja I. und 
Jensen I. sowie dem Dreigestirn des 
Senioren- und Freizeitvereins Sette-
rich Prinz Dietmar, Jungfrau Walter 
und Bauer Uwe.

Auch in den kommenden Wochen 
werden wieder informative und ge-
sellige Veranstaltungen stattfinden. 
Beispielsweise ist ein Seniorenfo-
rum, bei dem das Thema „Gemein-
sam gegen Einsamkeit im Alter“ 
im Fokus steht für den 11. März 
geplant. Ebenso wird am 29. März 

Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

traditionell der „Tanz in den Früh-
ling“ für Seniorinnen und Senioren 
in der Burg Baesweiler veranstaltet. 
Weitere Infos zu den beiden Veran-
staltungen finden Sie auf Seite 19. 

Der Jazzclub Baesweiler ist in die 
aktuelle Spielzeit gestartet und 
im Mai feiert „Kultur nach 8“ das 
20-jährige Jubiläum mit einem Jür-
gen B. Hausmann-Special. Jürgen B. 
Hausmann ist, wie Sie wissen, der 
Mit-Initiator dieser Kultur-Reihe.

Bald steht auch wieder die „Kirmes-
Saison“ an. Traditionell besuchen 
uns zur Kirmes des Junggesellen-
vereins Baesweiler, die in diesem 
Jahr vom 29. bis 31. Mai stattfindet, 
unsere Freundinnen und Freun-
de aus der Partnerstadt Montess-
on. Wenn Sie Interesse haben, 
Besuch aus Montesson über das 
Wochenende bei sich aufzuneh-
men, melden Sie sich gerne bei der 
Pressestelle der Stadt Baesweiler, 
02401/800-220 | -284, pressestelle@
stadt.baesweiler.de, denn wir sind 
immer auf der Suche nach weiteren 
Gastgeberfamilien. 

In den ersten beiden Wochen der 
Sommerferien findet auch wieder 
der Aktivurlaub statt. Schon jetzt 
können sich interessierte Vereine 

und Privatpersonen, die sich daran 
beteiligen möchten, mit Angebo-
ten bei uns melden. Wir freuen uns 
auf Ihre Rückmeldung! Hinweise 
zur Anmeldung finden Sie auf Seite 
13 sowie auf www.baesweiler.de. 

Während der Frühlings- und Som-
mermonate biete ich darüber hin-
aus wieder meine „Sprechstunde 
vor Ort“ an, zusätzlich zu den regu-
lären Sprechzeiten in der Bürger-
MitteBaesweiler und den „Haustür-
Besuchen“ mit der Ortsvorsteherin 
und den Ortsvorstehern. Die Termi-
ne zu den „Sprechstunden vor Ort“ 
finden Sie auf Seite 2. Ich freue mich 
darauf, auch dort mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen. 

Ende dieses Monats beginnen die 
Osterferien. Ich wünsche allen be-
reits jetzt ein paar erholsame Tage 
und Ihnen allen ein schönes Oster-
fest.

Herzliche Grüße.

Ihr

Pierre Froesch
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Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Adresse: BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2

Alle Informationen gibt es auf www.baesweiler.de oder unter 
02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr		
	  14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros (nach Terminvergabe):
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Termine für das Bürgerbüro können Sie auf www.baesweiler.de buchen.

Sprechzeiten des Bauordnungsamtes:
montags	 08.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 16.00 Uhr
freitags	 08.30 bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Amtes für soziale Angelegenheiten und 
Wohnungswesen:

montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 	 14.00 bis 17.30 Uhr 
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 10.00 bis 12.00 Uhr 
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, 	
donnerstags und freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr 
	 (nur nach Vereinbarung)

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler 
(Mariastraße 2):
dienstags	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
montags	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 – 19.00 Uhr
freitags	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
samstags	 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
Montag: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
Dienstag:	 geschlossen
Mittwoch: 	 13.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 	 geschlossen
Freitag: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag: 	 08.00 bis 13.00 Uhr

info
Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-
Bürger-Halle Beggendorf bleiben während der Osterferien vom 
30.03.2026 bis einschließlich 12.04.2026, geschlossen.

Das Bürgerbüro und die Stadtbücherei sind von Karfreitag, 
03.04.2026, bis Ostermontag, 06.04.2026, geschlossen.

Das Freizeitbad ist Karfreitag, 03.04.2026, und Ostersonntag, 
05.04.2026, geschlossen. Am Karsamstag, 04.04.2026, und Ostermon-
tag, 06.04.2026, ist das Bad von 8.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Am Diens-
tag, 07.04.2026, öffnet es wegen der Grundreinigung erst um 13.00 
Uhr. Zudem werden die Öffnungszeiten in den Osterferien erwei-
tert. In der 1. Osterferienwoche ist das Bad am Montag, 30.03.2026, 
von 13.00 bis 19.00 Uhr geöffnet, dienstags bis donnerstags, 31.03. 
bis 02.04.2026, und in der 2. Osterferienwoche mittwochs bis freitags, 
08. bis 10.04.2026, durchgehend - also zusätzlich auch von 10.30 Uhr 
bis 13.00 Uhr - für die Öffentlichkeit geöffnet.

Die Sprechstunde des Bürgermeisters entfällt in den Osterferien. 
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

FOTOWETTBE
WERB

Im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums der Stadt Baesweiler 
unter dem Motto „Wir. Eine löwenstarke Gemeinschaft.“ 
wurde dazu aufgerufen, das schönste Bild aus unserer 
Stadt zu finden. Eingereicht werden konnten selbst 
aufgenommene ältere, aber auch aktuelle Fotos aus dem 
Stadtgebiet. Es wurden viele schöne Fotos eingesendet, die 
alle einen Preis verdient hätten. 

Den ersten Platz belegte ein Foto von Petra Molitor-Bungert. 
Sie hat das Bergplateau am CarlAlexanderPark in der 
Dämmerung fotografiert. Das Foto ziert das Titelbild dieser 
Stadtinfo-Ausgabe. 

„Wir. Eine löwenstarke Gemeinschaft.“ 
ziert das Titelbild

314. Ausgabe   -   Stadtinfo 10.03.2026

Kommunion 2026
Eine Übersicht der Kinder, die in diesem Jahr die erste heilige 
Kommunion empfangen, finden Sie in dem Pfarrbrief der Kirchenge-
meinde GdG St. Marien.

Die Auflistung zur Konfirmation erhalten Sie in der nächsten Ausgabe 
des Stadtinfos.



313. Ausgabe   -   Stadtinfo 27.01.2026
B

ae
sw

ei
le

r 
ak

tu
el

l

4

Bürgermeister Pierre Froesch hat 
am Karnevalsfreitag die Tollitäten 
und Abordnungen der Karnevals-
vereine erstmalig in die Bürger-
MitteBaesweiler zu einem Emp-
fang eingeladen. Er dankte ihnen 
für das große Engagement für das 
Brauchtum Karneval, die Ausrich-
tung zahlreicher Veranstaltungen 
und die Durchführung der drei 
Karnevalszüge. 

„Ihr sorgt mit Eurem Engagement 
dafür, dass es in unserer Stadt ein 
noch bunteres Kulturprogramm 
gibt. Dass alle, die mit Euch fei-

Tollitätenempfang der Stadt Baesweiler

ern, für ein paar Stunden die All-
tagssorgen vergessen können. 
An Karneval tanzen und lachen 
wir zusammen und genießen 
die ausgelassene Stimmung. Ihr 
bereichert das Leben in unserer 
Stadt ungemein. Danke dafür. Da-
rauf könnt Ihr sehr stolz sein“, be-
dankte sich Bürgermeister Pierre 
Froesch.

Das Programm übernahm in die-
sem Jahr die KG Blaue Funken 
Loverich-Floverich, moderiert 
von Präsident Pascal Krück, mit 
Auftritten des Tanzpaars Anja und 

Levi, der Mariechen Lilly, Michel-
le und Elena sowie der Jugend-
garde. 

Neben der KG Blaue Funken 
Loverich-Floverich mit ihrer Kin-
derprinzessin Hanna I. (Wilzewski) 
waren auch die KG Rot-Weiße Fun-
ken Beggendorf mit dem Prinzen-
paar Ramona und Ralf (Berwan-
ger), das in diesem Jahr ebenfalls 
das Stadtprinzenpaar war, und 
Kinderprinzessin Paula (Tribbels) 
dabei sowie der Karnevals-Aus-
schuss Setterich mit seiner Markt-
prinzessin Lüa I. (Hardman) und 

dem Kinderprinzenpaar Lennja I. 
und Jensen I. (Hardman).

Darüber hinaus waren die KG 
Narrenzunft Baesweiler, das Fest-
komitee Baesweiler Karneval,  die 
Renngemeinschaft „de Schörjer“, 
der Senioren- und Freizeitverein 
Setterich mit seinem Dreigestirn 
Prinz Dietmar (Havertz), Jungfrau 
Walter (Galle) und Bauer Uwe 
(Wagner), die Karnevalsabtei-
lungen des Oidtweiler Ortsrings 
und der Frauengemeinschaften 
Oidtweiler-Bettendorf sowie Lo-
verich-Floverich zu Gast.

Geflügelhof Bongartz

täglich frische Eier,
Geflügel, Kanninchen und mehr.

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag 
Dienstag–Freitag: 09:00–17:00 Uhr 

Samstag: 08:30–14:00 Uhr

Märkte

Dienstags am Elisenbrunnen in Aachen
Donnerstags in Herzogenrath 

Freitags in Haaren 
Samstags in Eschweiler

Besuchen Sie unseren neuen 
Verkaufsraum.

Geflügelhof Bongartz · Schönstattstr. 39 · 52499 Baesweiler · 02401 51031 · hof-bongartz@t-online.de

P A L M

Ihr Ansprechpartner für
Werbung im Stadtinfo

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432



Tollitätenempfang der Stadt Baesweiler
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   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes

Seit 1966

Ostereier
bunt oder frisch müssen
auf den Ostertisch

Eier aus eigener Hühnerhaltung

Obst + Gemüse
der Saison aus 
eigenem Anbau zu 
günstigen Preisen!

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00 -13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Unser Hofladen-Automat
täglich  von 8 - 20 Uhr geöffnetNeu!

Gemeinsam mit Bürgermeister Pierre Froesch war Städteregionsrat Dr. Tim 
Grüttemeier im Rahmen der Aktion „Städteregionsrat vor Ort“ zu Gast auf dem 
Wochenmarkt in Baesweiler. 

Die Baesweiler Bürgerinnen und Bürger konnten 
auch bei dieser Gelegenheit mit dem Städtere-
gionsrat und Bürgermeister Pierre Froesch auf 
dem Kirchvorplatz ins Gespräch kommen, 
Fragen stellen oder Anregungen geben. 
Ebenso statteten sie dem Marktcafé im 
Baesweiler Pfarrheim einen Besuch ab. 

„Ich freue mich, dass trotz des regne-
rischen Wetters einige Baesweilerin-
nen und Baesweiler der Einladung gefolgt 
sind und wir uns zu vielen Themen austau-
schen konnten“, unterstrich Bürgermeister Pierre 
Froesch.

Baesweiler Wochenmarkt
Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier und 

Bürgermeister Pierre Froesch besuchten den Wochenmarkt

Gastgeberfamilien werden gesucht
In der Zeit vom 29. bis zum 31. Mai findet anlässlich der Prunkkirmes des 
Junggesellenvereins Baesweiler der traditionelle Besuch von Bürgerinnen 
und Bürgern unserer französischen Partnerstadt Montesson statt. 

Aus diesem Anlass sucht die Stadt Baesweiler interessierte Bürgerinnen und 
Bürger, die als Gastgeberfamilie französische Freundinnen und Freunde auf-
nehmen.

„Wir freuen uns, wenn die Bürgerinnen und Bürger aus Montesson einen 
Einblick in das deutsche Familienleben gewinnen und damit die Baesweiler 
Gastfreundschaft bewiesen wird“, so Bürgermeister Pierre Froesch. „Hieraus 
haben sich in den vielen Jahren unserer Städtepartnerschaft bereits zahlrei-
che Freundschaften entwickelt.“

Die Anmeldung kann bei der Stadt Baesweiler erfolgen: persönlich in der 
BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, Zimmer A.219, telefonisch unter 
02401/800-220 | -284 oder per E-Mail an pressestelle@stadt.baesweiler.de.

Löwen-Reflektoren, Pins und Co.
Die Stadt Baesweiler verkauft 
weiterhin tolle Artikel, wie den 
Löwen, wie Parkscheiben, Re-
flektoren, Pins, Kuscheltiere 
und Schlüsselanhänger mit 
Einkaufswagenchips. Darüber 
hinaus gibt es auch noch die 
Jubiläums-Artikel, wie Kühl-
schrankmagnete und Jubilä-
umspins, zu kaufen. Alle Artikel 
sind an der Infothek in der Bür-
gerMitteBaesweiler, Mariastraße 
2, und der Stadtbücherei Baes-
weiler, Burgstraße 16, zu den 
regulären Öffnungszeiten zum 
Selbstkostenpreis erhältlich:

•	 Ansteck-Pin (1,50 Euro)
•	 Magnet (2,50 Euro)
•	 Reflektor (2,50 Euro)
•	 Parkscheibe (3,00 Euro)
•	 Einkaufswagenchip (3,50 Euro)
•	 Löwen Kuscheltier (7,00 Euro) 
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Baesweiler Bürgerstiftung

Spendenaufruf

Die

BAESWEILER
BÜRGERSTIFTUNG

Das Unternehmen BEV-TEC aus dem 
Baesweiler Gewerbegebiet hat der 
Baesweiler Bürgerstiftung kürzlich 
eine großzügige Spende in Höhe 
von 1.000 Euro zukommen lassen. 

Symbolisch überreichte der Ge-
schäftsführer Frank Heynen einen 
Scheck an den Bürgermeister und 
Vorsitzenden des Stiftungsvor-
stands, Pierre Froesch, den Ge-
schäftsführer der Bürgerstiftung, 
Thomas Jansen, den Vorsitzenden 
des Stiftungsrates, Mathias Puhl, 
sowie das Vorstandsmitglied Tobias 
Kreutz.

Die Firma BEV-TEC hat ihren Sitz 
am Arnold-Sommerfeld-Ring. Sie 
ist spezialisiert auf die Neuent-
wicklung von Kugellagern, die für 
individuelle Bedürfnisse gefertigt 
werden. So werden dort Wälzlager 
für die Getränkeabfüllung von In-
dustrieanlagen hergestellt. 

„Dass sich ein Unternehmen wie 
BEV-TEC, das seit vielen Jahren in 
Baesweiler ansässig ist, für die Bür-
gerinnen und Bürger unserer Stadt 

Die BEV-TEC GmbH spendet an die Baesweiler Bürgerstiftung

einsetzt, freut uns sehr. Wir sind der 
BEV-TEC GmbH sehr dankbar, dass 
das Unternehmen die Bürgerstif-
tung mit einer so großen Spende 
bedenkt“, betonte Bürgermeister 
Pierre Froesch, Vorsitzender des 
Stiftungsvorstandes.

Die Bürgerstiftung Baesweiler wur-
de 2006 gegründet. Sie setzt sich 

für finanzschwache Kinder und 
Jugendliche in Baesweiler ein. Die 
Ausschüttungen der Bürgerstif-
tung werden genutzt, um finanz-
schwachen Familien im Alltag zu 
helfen, beispielsweise bei der Kos-
tendeckung von Klassenfahrten, 
Nachhilfeunterricht oder bei der 
Erstausstattung für Schulunterricht. 
Familien können sich in allen er-

denklichen Notlagen an die Bürger-
stiftung wenden. Eine Förderung 
wird jedoch nur gewährt, wenn eine 
finanzielle Hilfsbedürftigkeit in der 
Familie nachgewiesen ist. Dies wird 
im Einzelfall sowie gemeinsam mit 
dem Jugendamt und Sozialarbei-
tern überprüft.

Weitere Spenden werden gerne per 
Überweisung auf den Konten der 
Bürgerstiftung Baesweiler entge-
gengenommen:

Sparkasse Aachen: 
IBAN: DE69 3905 0000 1071 5588 27, 
BIC: AACSDE33XXX
VR Bank Baesweiler: 
IBAN: DE64 3916 2980 4013 0860 15, 
BIC: GENODED1WUR

Bei einer Spende oder Zustiftung 
macht die Baesweiler Bürgerstif-
tung werbewirksam darauf auf-
merksam. Nähere Informationen 
erhalten Sie beim Geschäftsfüh-
rer der Bürgerstiftung, Thomas 
Jansen, 02401/800-524, sowie auf 
der Internetseite buergerstiftung.
baesweiler.de.
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AKTUELL

Ausbildungs- und 
Praktikantenbörse 2026

„AZuBI – Aktion Zukunft – unsere Baesweiler Initiative“

Die Ausbildung und die Sicherung der Fach-
kräfte zählt zu den größten Herausforderun-
gen der nächsten Jahre. 

Nicht nur Handwerksbetriebe müssen sich 
darauf einstellen, ihre Wettbewerbs- und 
Leistungsfähigkeit zu erhalten und für Nach-
wuchskräfte attraktive Arbeitsbedingungen 
zu entwickeln.

Im Rahmen unserer Ausbildungs- und Prakti-
kantenbörse „AZuBI“ schlagen wir seit vielen 
Jahren eine Brücke zwischen Betrieben, die 
ausbilden möchten, und jungen Leuten, die 
vor der Frage stehen: Was will ich werden? Wo 
kann ich mich bewerben? Unsere Aktion hat 
sich über die Jahre erfolgreich entwickelt und 
wir werden unsere Zielsetzungen weiterhin 
verfolgen. 

„Auch für das Jahr 2026 möchten wir durch 
unsere Ausbildungs- und Praktikantenbörse 

„AZuBI” zum einen dazu beitragen, jungen 
Erwachsenen, die vor ihrem Schulabschluss 
stehen, bei der Suche nach einem Ausbil-
dungs- oder Praktikantenplatz in Wohnortnä-
he behilflich zu sein. Zum anderen möchten 
wir die Betriebe in unserem Stadtgebiet aber 
auch bei der Suche nach geeigneten Auszu-
bildenden unterstützen“, so Bürgermeister Pi-
erre Froesch. Ca. 400 Betriebe im Stadtgebiet 
Baesweiler sind im Dezember 2025 angeschrie-
ben worden. Die gemeldeten Ausbildungs- 
und Praktikantenplätze sind zwischenzeit-
lich zusammengestellt worden und werden 

 
im its Baesweiler, 

Arnold-Sommerfeld-Ring 2 
(Gewerbegebiet), 

und in der 
BürgerMitteBaesweiler, 

Mariastraße 2, veröffentlicht. 

Anders als in anderen Städten findet die 
Börse nicht nur an einem einzigen Tag statt, 
die zahlreichen Informationen stehen den 
jungen Leuten bis Mitte des Jahres zur Verfü-
gung. Natürlich ist es sinnvoll, sich frühzeitig 
zu informieren, denn wenn einem Betrieb 
eine gute Bewerbung vorliegt, ist der Ausbil-
dungsplatz schnell besetzt“, betonte der Bür-
germeister. 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie 
sich gerne an Ute Grasekamp, Telefon 
02401/8050. 

Jetzt auch in der BMB 
zu finden!
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JETZT
BEWERBEN!

Weitere Infos: www.baesweiler.de

STELLENAUSSCHREIBUNG

Ausbildung zur/zum Fachangestellten (m/w/d) 
für Bäderbetriebe 

Beginn der Ausbildung:	 01. August 2026	
Dauer der Ausbildung:	 3 Jahre
Arbeitszeit: 	 39 Wochenstunden

Ausbildungsvergütung monatlich:	
•	 1. Ausbildungsjahr 1.368,26 Euro (brutto)
•	 2. Ausbildungsjahr 1.418,20 Euro (brutto)
•	 3. Ausbildungsjahr 1.464,02 Euro (brutto)

Einstellungsvoraussetzungen:
•	 mindestens guter Hauptschulabschluss
•	 Neigung zur sportlichen Betätigung (besonders Schwimmen)
•	 erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren

Deine Vorteile:
•	 jährliche Sonderzuwendung (Weihnachtsgeld)
•	 Bezuschussung einer Mitgliedschaft im Urban Sports Club im Rahmen des betrieblichen Gesundheits-

managements in Höhe von 40,00 Euro (Eigenanteil 9,90 Euro)
•	 Abschlussprämie in Höhe von derzeit 400,00 Euro nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung (ohne 

Wiederholung)
•	 30 Urlaubstage/Jahr, zusätzlich zwei arbeitsfreie Tage (Heiligabend und Silvester)
•	 qualifizierte Ausbildung mit sehr guten Übernahmechancen
•	 im Anschluss an die Ausbildung Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
•	 monatliche Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen (bei Vorliegen bzw. Abschluss eines entspre-

chenden Vertrages)

Lust auf eine 
duale Ausbildung bei der Stadt Baesweiler?

www.baesweiler.de

Du kannst Dich ab sofort bis zum 29.03.2026 bewerben

Wir freuen uns, dass Du Dich für eine duale Ausbildung bei der Stadt 
Baesweiler interessierst. In unserer Stadtverwaltung arbeiten mehr als 
260 Kolleg*innen engagiert für das Wohl der Bürger*innen und die 
Weiterentwicklung unserer Stadt. Du möchtest Badegäste betreuen, das 
Becken beaufsichtigen und für die Sicherheit der Gäste sorgen? Nicht nur 
regelmäßiges Schwimm- und Rettungstraining, sondern auch das 
Erlernen von Schwimmkursen für Kinder und Erwachsene sowie das 
Gestalten von Wassergymnastik oder Aqua-Fitnesskursen bereiten Dir 
Freude?

Dann werde Teil unseres Teams mit einer Ausbildung zur/zum Fachange-
stellten (m/w/d) für Bäderbetriebe.

Das Üben von Erste-Hilfe- und Wasserrettungsmaßnahmen sowie Herz-
Lungen-Wiederbelebung mit und ohne Geräte gehört ebenfalls zu Deiner 
Ausbildung.

In einem weiteren Teil werden Dir die Stufen des Beckenwasserkreislaufs 
und die Funktionen der technischen Anlage sowie der chemischen Kom-
ponente, die ihren Teil zum perfekten Beckenwasser beitragen, näherge-
bracht. Im Zuge dessen wird Dir vermittelt, wie diese Anlagen gepflegt, 
gewartet und repariert werden. Verwaltungsarbeiten, die sich über Kas-
senabrechnungen bis hin zur Organisation von Events und Erstellen von 
Dienstplänen erstrecken, werden von Dir erledigt. Du lernst die entspre-
chenden Rechtsvorschriften und betrieblichen Bestimmungen kennen.

Wir bieten Dir gerne einen Praktikumsplatz im Freizeitbad an, wenn Du Dir 
vorab einen Einblick in diesen Ausbildungsberuf verschaffen möchtest.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung mit Lebenslauf, Kopien der letzten 
beiden Schulzeugnisse und Einverständniserklärung der gesetzlichen 
Vertreter*innen (falls Du noch nicht volljährig bist) an den 

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180, 52490 Baesweiler
oder an: info@stadt.baesweiler.de

Aus Gründen der Kostenersparnis werden die Bewerbungsunterlagen 
nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens nicht zurückgesandt, sondern 
datenschutzgerecht vernichtet. Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Hinweis:
Die Stadt Baesweiler fördert aktiv die Gleichstellung 
aller Mitarbeitenden und strebt an, dass sich die gesell-
schaftliche Vielfalt der Region auch bei den Beschäftig-
ten widerspiegelt. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung 
unabhängig von kultureller und sozialer Herkunft, 
Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder se-
xueller Identität. Bewerbungen von Frauen werden nach 
Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt 
berücksichtigt. 

Es wird darum gebeten, die Bewerbungsunterlagen ohne 
Klarsichthüllen und Bewerbungsmappen einzureichen.

Ausbildungs- und 
Praktikantenbörse 2026

„AZuBI – Aktion Zukunft – unsere Baesweiler Initiative“
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

Der Vorplatz der Bürger-
MitteBaesweiler

In der BürgerMitteBaesweiler 
können nicht „nur“ Verwaltungs-
dienstleistungen erledigt werden, 
sondern sie hat sich in den ver-
gangenen Monaten bereits, wie 
in ihrem Konzept verankert, auch 
außerhalb davon zu einem Ort der 
Gemeinschaft entwickelt. Neben 
offiziellen städtischen Empfängen, 
Besuchen von Kitagruppen und 
Schulklassen, der Zusammenkunft 
bei Ausstellungen oder Siegereh-
rungen von Wettbewerben, nut-
zen unter anderem, insbesondere 
in den Abendstunden, auch ehren-
amtlich Engagierte die Räumlich-
keiten, um sich dort zu treffen und 
auszutauschen. 

Bei den Planungen des Vorplatzes 
der BMB wurde ebenfalls der Ge-
meinschaftsaspekt einbezogen. 
Eine hohe Aufenthaltsqualität und 
die Möglichkeit, Veranstaltungen 
dort durchzuführen, standen im 
Fokus. Der Platz ist u.a. barrierefrei, 
entwässert, bietet eine ÖPNV-An-
bindung und Fahrradabstellmög-
lichkeiten. Bei den Planungen des 
Platzes wurden auch Vereine mit 
einbezogen. So gab es beispiels-
weise den Wunsch der Baesweiler 
Salsa-Tanz-Gruppe, dort eine Tanz-
fläche für laue Sommer-Abende 
vorzusehen.

Um den Anforderungen an den 
Platz gerecht zu werden, u.a. da-
mit Bürgerinnen und Bürger auf 

dem Platz feiern können, z.B. bei 
Dämmerschoppen oder Wohltä-
tigkeitsveranstaltungen, wurden 

zahlreiche technische Anschlüsse 
im Untergrund verbaut: Dort lie-
gen Hausanschlussleitungen für 
Wasser, Strom, Internet, Kanal, die 
Brunnenzuleitungen und nicht zu-
letzt 13 ca. 130 m tiefe Erdbohrun-
gen für die Geothermie-Beheizung 
der BMB. 

Da aufgrund der vielen techni-
schen Anschlüsse nur begrenzt 
Erdreichkapazitäten für wurzelnde 
Bäume zur Verfügung stehen, sie 
nicht zu nah am Gebäude stehen 
dürfen und pro Baum ca. 12 cbm 
Platz empfohlen werden, bestand 
nur die Möglichkeit, einen einzi-
gen, dafür recht großen Baum, auf 
dem Vorplatz zu pflanzen, dessen 
grüne Krone direkt ins Auge ste-
chen wird. Ringsum wurden Sitz-
gelegenheiten installiert, die sich 
zum Verweilen im Schatten eig-
nen. Um den Platz noch grüner zu 
gestalten, wurden zudem mobile 
Pflanzkübel aufgestellt, die weder 
ins Erdreich wurzeln, noch eine 
größere Veranstaltung blockieren 
würden, durch ihre Optik jedoch 
die Aufenthaltsqualität noch wei-
ter steigern.

Insgesamt ist ein multifunktionaler 
Platz entstanden, der die vielen 
Wünsche erfüllt bzw. vereinigt.

Es gibt einen weiteren neuen 
Deutschlandnetz-Schnelllade-
Hub in Baesweiler. Auf dem 
Parkplatz am Carl-Alexander-
Park (CAP) finden E-Mobilisten 
nun acht Schnellladepunkte für 
bequemes und barrierefreies 
Laden. 

Mit dem Deutschlandnetz 
schafft das Bundesministerium 
für Verkehr (BMV) bundesweit 
9.000 zusätzliche Schnelllade-
punkte an über 1.000 Standor-
ten in ländlichen Regionen, in 
Städten und an unbewirtschaf-
teten Autobahnrastanlagen. 
Ziel ist es, eine flächendecken-
de, nutzerfreundliche Schnell-
ladeinfrastruktur bereitzustel-
len. 

Die Pfalzwerke tragen als Ge-
stalter der Energiewende und 
nachhaltiger Mobilität mit rund 
400 neuen Ladepunkten an 40 
Standorten zur Realisierung 
des Deutschlandnetzes bei. 
Das Unternehmen erhielt in der 
Ausschreibung des Bundesmi-
nisteriums für Verkehr unter 
anderem das Los, das auch den 
Schnellladepark in Baesweiler 

Ladepower für die Region: 
Deutschlandnetz-Schnellladepark in Baesweiler eröffnet

umfasst. Im vergangenen Jahr 
hatten die Pfalzwerke und die 
Stadt Baesweiler daher intensi-

ve Gespräche geführt, um die 
Umsetzung des Schnelllade-
Hubs zu realisieren.

Rund um den Schnelllade-
park

Der neue Schnellladepark auf 
dem Parkplatz des CAP umfasst 
vier Ladesäulen und damit acht 
Ladepunkte mit einer Leistung 
von mindestens 200 kW pro 
Ladepunkt – auch bei gleichzei-
tiger Nutzung aller Anschlüsse. 
Maximal sind 400 kW Ladeleis-
tung möglich. Als Serviceange-
bot gibt es vor Ort auch sanitäre 
Einrichtungen. 

Pierre Froesch, Bürgermeister 
der Stadt Baesweiler, freut sich 
über die Eröffnung des neuen 
Deutschlandnetz-Ladeparks: 
„Durch die neuen Schnellla-
desäulen an überregionalen 
Verkehrsachsen, direkt am Ge-
werbegebiet und an unserem 
Naherholungszentrum, stellen 
wir unsere Infrastruktur noch 
leistungsstarker und breiter 
auf. Die fußläufige Nähe der 
Ladestruktur zu Gewerbe, 
Gastronomie und unserem 
Naherholungsgebiet ermög-
licht ein entspanntes Laden 
bei bestem Zeitvertreib in Baes-
weiler.“
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Citymanagement Baesweiler
 - DER AUSBLICK FÜR 2026 -

Auch in diesem Jahr unterstützt 
die Firma Stadt und Handel 
wieder das bereits etablierte 
Citymanagement Baesweiler. 
Hierbei handelt es sich um eine 
geförderte Maßnahme, die dieses 
Jahr noch im Rahmen des ISEK 
(Integriertes städtebauliches Ent-
wicklungskonzept) durch Bund 
und Land finanziell unterstützt 
wird.

Ziel ist es, die Innenstadt gemein-
sam mit Bürgerinnen und Bür-
gern sowie Gewerbetreibenden 
weiter lebendig zu halten. Hierfür 
wird an folgenden Angeboten 
auch im Jahr 2026 festgehalten:

Citymanagement-Sprech-
stunde
Die neuen Vor-Ort-Zeiten sind je-
den Dienstag von 13.00 bis 15.00 
Uhr in der BürgerMitteBaesweiler, 
Raum A.006, oder nach Abspra-
che unter 0171/1262430 sowie 
per Mail an citymanagement@
baesweiler.de.

After Work Dinner 
Auch in diesem Jahr sind wieder 
drei After Work Events geplant. 
Bitte merken Sie sich diese schon 
einmal vor:  
•	 Mittwoch, 24. Juni 2026
•	 Dienstag, 21. Juli 2026
•	 Montag, 31. August 2026 

citymanagement
Neues aus dem Quartiersbüro

KREATIVIdeen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen
//

Veranstaltungen

Ihre sichere Lösung!

Jetzt kostenlose Beratung sichern!

0155-65 53 60 93

Tschippendorfer Str.11
52499 Baesweiler

Premium Qualität,
zu top Preisen!

Modernes Design

Individuelle 
Maßanfertigung

Persönliche 
Beratung

aluklar@outlook.deKaltwintergärten

Carports & 
Sonderkonstruktionen

Planung, Lieferung & 
Montage aus einer Hand

Mehr Raum. Mehr Komfort. Mehr Stil.
Aluminium-Überdachungen & Kaltwintergärten 

Aluminium-
Terrassenüberdachungen
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Unsere Leistungen im Überblick

Aluminium-Carports & Sonderkonstruktionen

Kaltwintergärten

Carports & 
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Montage aus einer Hand

Mehr Raum. Mehr Komfort. Mehr Stil.
Aluminium-Überdachungen & Kaltwintergärten 
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Unsere Leistungen im Überblick

Aluminium-Planung, Lieferung & Montage aus einer Hand

Jetzt kostenlose Beratung sichern

Ihre sichere Lösung!

Jetzt kostenlose Beratung sichern!

0155-65 53 60 93

Tschippendorfer Str.11
52499 Baesweiler

Premium Qualität,
zu top Preisen!

Modernes Design

Individuelle 
Maßanfertigung

Persönliche 
Beratung

aluklar@outlook.de

Tschippendorfer Str. 11 - 52499 Baesweiler

Sprechen Sie uns also gerne an. Wir freuen 
uns weiterhin auf Ihre Anregungen

Digitalisierungsworkshop 
für Gewerbetreibende
Die im letzten Jahr organisierten 
Digitalisierungsworkshops für 
Gewerbetreibende sollen auch in 
diesem Jahr wieder angeboten 
werden. Weitere Informationen 
dazu folgen. 

Stadtstrategen-Treffen 
Hierbei handelt es sich um einen 
Arbeitskreis, der regelmäßig Ide-
en unter dem Leitmotiv „Gemein-
sam Innenstadtentwicklung be-
treiben“ entwickelt. Das Format 
hat sich etabliert. Hier wurde bei-
spielweise das Event „City Lights“ 
als positives Beispiel für Zusam-

menarbeit durch Gewerbetrei-
bende, Stadtverwaltung und City-
management organisiert.

Inhalte und Schwerpunkt der 
nächsten Treffen sind die Pla-
nungen für 2026 und eine mög-
liche „City Lights“-Weiterentwick-
lung.

Leerstandsmanagement 
Auch weiterhin wird das Cityma-
nagement bei Neuvermietung un-
terstützen und viele weitere Hilfen 
anbieten. Es finden intensive Ge-
spräche in Bezug auf kurzfristige 
und auch langfristige Leerstände 
statt.
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 Kultur nach 8 Grenzlandtheater

Grenzlandtheater Aachen

Die Affäre de Lourcine
Das Grenzlandtheater Aachen führt die unterhaltsame Komödie „Die Affäre de Lour-
cine“ von Eugène Labiche auf. 

Nach einer durchzechten Nacht erwacht Oscar Lenglumé neben einem fremden 
Mann. Er kann sich weder daran erinnern wie dieser, noch er selbst ins heimische 
Bett gekommen ist. Wer ist der schnarchende Fremde? Und warum hat Oscar kohl-
schwarze Hände? Woher stammt der einzelne Damenschuh? Er kann sich an nichts, 
absolut nichts erinnern. Die Schlagzeile der Tageszeitung weckt einen furchtbaren 
Verdacht: In der Nacht soll ein grausamer Mord an einer Kohlenhändlerin passiert 
sein, verübt von zwei Betrunkenen.

Der Versuch, einerseits seine vermeintliche Schuld zu verwischen und andererseits 
vor seiner Frau zu verheimlichen, dass er überhaupt das Haus verlassen und offen-
bar extrem gezecht hat, führt zu einem atemlosen und urkomischen Versteck- und 
Verwirrspiel, in dem existenzielle Fragen lauern: Welche Abgründe schlummern im 
tagsüber friedfertigen Selbst? Oder gibt es da doch heimliche Doppelgänger*innen, 
die Alpträume in die Tat umsetzen? Und was ist man bereit zu tun, um die Hände 
nach getaner Tat in Unschuld zu waschen?

Die Besucher*innen können sich auch in dieser Spielzeit über reservierte Plätze 
freuen, die sie beim Erwerb der Karten anhand des Bestuhlungsplanes auswählen 
können. Tageskarten (20 Euro Vollzahlende, 10 Euro Teilzahlende) sind in der Bürger-
MitteBaesweiler, Mariastraße 2, Zimmer B.209, erhältlich.

Dienstag,

28.
April 2026
20.00 Uhr

PZ  Baesweiler

Sia Korthaus 

Wilder Wechsel
Sia Korthaus präsentiert ihr neues Programm „Wilder Wechsel“. 

Ein Wechselbad der Gefühle: lustig, nachdenklich, hinter-
gründig, unterhaltsam, lohnenswert und definitiv abwechs-
lungsreich. Die Wechseljahre heißen Wechseljahre, weil die 
Hormone jahrelang die Temperatur, die Körperfülle oder die 
Stimmung wechseln. Aber es geht im neuen Programm von 
Sia Korthaus nicht nur um dieses Thema. Wir wechseln alle täg-
lich etwas: Manche wechseln die Partner öfter als die Kleidung, 
andere wechseln lieber die Wohnung als den Staubsaugerbeu-
tel. Die Regierung wechselt die Meinung, die Deutsche Bahn 
ihren Standpunkt und zu wenig Männer die Windeln. Manche 
wechseln niemals den Urlaubsort oder die Biersorte. Sia Kort-
haus lässt uns öfter die Perspektive wechseln. Sie tauscht die 
Rollen und die Lieder im fliegenden Wechsel und durch ver-
schiedene Jahrzehnte. Unser Alltag bietet so viel Comedy, das 
kann man sich alleine gar nicht ausdenken!

Karten (je 15,00 Euro) sind in der BürgerMitteBaesweiler, Mari-
astraße 2, und in der Stadtbücherei, Burgstraße 16, erhältlich. 

Präsentiert von:

Donnerstag,

09.
April 2026
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

BURG BAESWEILER

JAZZCLUB 

KULTURZENTRUM 

BURG BAESWEILER
(Burgstraße 16)

SEP – DEZ 2025 – MITTWOCHS, 19.00 UHR 

TICKETS  | 20 € | 15 €
VVK im Rathaus der Stadt Baesweiler

per E-Mail unter info@eifel-musicale.com 

oder telefonisch unter 016098749426

25. FEB - 19.00
VICTOR DEMANGE TRIO
Swing & Blues Between 
Tradition and Freedom

18. MÄRZ - 19.00
KARÉN DEVROOP feat. 
GERO KÖRNER TRIO
Reflektion 

15. APRIL - 19.00
TRIO INDIGO feat. 
EVA KUROWSKI
100 Jahre Hildgegart Knef

27. MAI - 19.00
BLUE SWING STEAM
Homagé à 
Django Reinhardt
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Minigolfanlage öffnet 
Ab Freitag, 03. April 2026, ist die Minigolfanlage wieder ge-
öffnet. Sie kann dienstags bis samstags von 14.00 bis 20.00 
Uhr (Einlass bis 19.00 Uhr) sowie sonn- und feiertags von 
10.00 bis 20.00 Uhr (Einlass bis 19.00 Uhr) besucht werden. 
Für Gruppen können nach Voranmeldung beim Pächter, 
Herrn Klose, 0176/38587600, besondere Öffnungszeiten ver-
einbart werden.

Grillhütten können wieder angemietet werden
Die Grillhütten in Baesweiler, Parkstraße (am Wasserspielplatz), und in Setterich, 
Wolfsgasse (am Sportplatz), können ab dem 10. April 2026 wieder angemietet wer-
den. Beide Grillhütten bieten bis zu 50 Personen Platz. Die Benutzungsgebühr be-
trägt 45,00 € je Tag. Zusätzlich ist eine Kaution in Höhe von 150,00 € zu hinterlegen.

Anfragen zur Anmietung sind über das Serviceportal Baesweiler oder beim Amt für 
Schule, Sport und Kultur unter 02401/800-286 möglich.

37. Aktivurlaub
20. bis 31. Juli 

Auch in diesem Jahr findet in 
den ersten beiden Wochen 
der Sommerferien vom 20. bis 
31. Juli 2026 der Aktivurlaub 
statt. Nun schon zum 37. Mal 
bietet die Stadt Baesweiler 
mit Unterstützung zahlreicher 
Akteur*innen ein abwechs-
lungsreiches Aktivprogramm 
für Kinder, Jugendliche, Famili-
en und Seniorinnen und Seni-
oren an. 

Um das in der Region einzig-
artige Projekt zu stemmen, 
braucht die Stadt auch in die-
sem Jahr Unterstützung von 
Vereinen, Organisationen, Pri-
vatpersonen und gewerblichen 
Anbieter*innen aus dem Ge-
sundheitsbereich. 

Interessent*innen mit Ideen 
und Angeboten können den 
Anmeldebogen auf der Inter-
netseite auf www.baesweiler.de 
herunterladen und sich mit Irm-
gard Waschbüsch vom Sport-
amt unter 02401/800-216 oder 
per E-Mail an irmgard.wasch-
buesch@stadt.baesweiler.de in 
Verbindung setzen.
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Treff StadtbüchereiP

unkt

Nehmen-Geben-
Tauschen: 
Saatguttauschkiste

Sie haben nach der Ernte noch jede 
Menge Saatgut übrig? Sie haben 
Mohn-, Stockrosen- und anderen 
Samen zu viel?

Zusätzlich zur Saatgutbibliothek 
stellt die Stadtbücherei auf Wunsch 
vieler Nutzerinnen und Nutzer in 
diesem Jahr erstmals eine Saatgut-
tauschkiste auf. Hier kann Saatgut 
von Blumen, Kräutern und Gemüse 
getauscht und verschenkt werden. 
Alle Gartenfreunde sind willkom-
men. Bringen Sie einfach Ihr selbst-
geerntetes, samenfestes Saatgut in 
Tütchen gefüllt und beschriftet in 
die Bücherei vorbei und bedienen 
sich umgekehrt aus der Saatgut-
tauschkiste.

Anders als bei der Saatgutausleihe 
der Saatgutbibliothek ist dieses 
Saatgut nicht aus dem Bestand des 
VEN, gehört also nicht zur Saatgut-
bibliothek. Daher kann auch keine 
Garantie zur Sortenreinheit gege-
ben werden. 

Ein Zuhause für

Biene Maja

21.03.2026

10.00 Uhr-11.00 Uhr

Ein DIY-

Projekt

für Kids
ab 8

Insektenhotels für

Wildbiene & co

kostenlos, mit

Anmeldung

schach  
das Königsspiel für Kids ab 8
erklärt und gespielt
 

18.04. 10.00 UHR-
12.00 UHR

 KOSTENLOS,
 MIT ANMELDUNG

Seit dem 03.03.2026 können Sie wieder 
samenfestes Saatgut alter Gemüsesor-
ten in der Stadtbücherei ausleihen. Für 
alle aufkommenden Fragen zum Anbau 
und Pflege dieser Sorten während der 
Saison, aber auch für alle anderen Gar-
tenthemen bietet der Gartenbauverein 
Baesweiler die Gartensprechstunde an. 
Wie bereits im letzten Jahr sind Mitglie-
der des Vereins 1x im Monat, jeweils 
samstags zwischen 10.30 Uhr und 12.00 
Uhr in der Bücherei vor Ort und stehen 
Ihnen mit Rat und Tat bei allen Garten-
fragen zur Seite. Die genauen Termine 
entnehmen Sie bitte der Homepage der 
Stadt Baesweiler. Profitieren Sie von der 
Erfahrung der Profis und schauen Sie 
vorbei.

Saatgutbibliothek 
2026 

ist eröffnet

Gartenbauverein 
Baesweiler

Schließzeiten zu 
Ostern

Die Stadtbücherei bleibt 
während der Ostertage vom 
03.04.2026 (Karfreitag) bis 
einschließlich 06.04.2026 
(Ostermontag) geschlossen. 
Ab dem 07.04.2026 sind 
wir zu den gewohnten Öff-
nungszeiten gerne wieder 
für Sie da.

Wir wünschen Ihnen schöne 
Ostertage!!

Neues von der Onleihe
Bestimmt haben Sie es schon bemerkt: Seit dem 
24. Februar ist die neue Version der Onleihe, 3.0, am 
Start. Diese bietet einige Neuerungen, die das Ausleihen 
von elektronischen Medien noch attraktiver macht, hier 
die wichtigsten:

•	 vereinfachte Handhabung
•	 Ausleihverlängerung: Nun können Sie alle e-Medien-

arten frühestens drei Tage vor Ablauf der Ausleihfrist 
verlängern, sofern keine weitere Vormerkung vorliegt.

•	 Vorzeitige Rückgabe für alle Medienarten, incl. e-Au-
dios.

•	 maximale Leihfrist für alle Medien
•	 „Meine Medien“ Bereich mit Leihistorie: Übersicht 

über ausgeliehene/vorgemerkte Medien und eine op-
tional aktivierbare Leih-Historie.

•	 unbegrenzte Merkliste mit Favoriten- Funktion u.v.m.

Na? Neugierig geworden? Dann auf in die Bücherei! Hier 
können Sie für nur 6 Euro pro Jahr die ganze Welt der 
elektronischen Medienausleihe entdecken. Die Bücherei 
bietet zudem mehrere e-Bookreader zur Ausleihe an, so 
können Sie die Onleihe 3.0 ungestört zu Hause auspro-
bieren. Sollten Sie Fragen haben, steht Ihnen eine Bü-
chereimitarbeiterin jeweils freitags von 16.30 Uhr – 17.30 
Uhr in der Onleihe-Sprechstunde zur Verfügung. 

Kulturzentrum   ·   Burg Baesweiler   ·   Burgstraße 16   ·   52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr	 Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr	 Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 02401/7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)   ·   Telefax: 02401/ 895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler
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Das Theater Mika & Rino
aus Bochum spielt:

Die Gespensterjäger

Eine lustig-gruselige 
Dachbodengeschichte 
für Kinder ab 4 Jahren. 
Dauer ca. 1 Stunde

Seit Jahren hat keiner den Dachboden betreten und angeblich soll es 
dort sogar spuken. Der ordnungsversessene Mika und sein trotteliger 
Helfer Rino von der Entrümplungsfirma „Alles weg“ machen sich an 
die Arbeit.

Aber merkwürdige Dinge geschehen ... Mit vielen ungewöhnlichen 
Ideen und einem humorvollen Spiel zeigen Mika & Rino in dem fes-
selnden Puppen- und Menschentheater, wie man Ängste überwin-
den kann, wie wichtig das Lesen von Büchern ist, und dass sogar Rat-
ten lesen lernen können.

Infos und Anmeldung: christine.skrabal@staedteregion-aachen.de 
https://kindertheater.staedteregion-aachen.de
Eintrittspreis: 5,00 € pro Person

Donnerstag,

12.
März 2026
16.30 Uhr

Burg Baesweiler

Donnerstag,

16.
April 2026
16.30 Uhr

Burg Baesweiler

Beatrice Hutter 
aus Rheinland-Pfalz spielt 

Poly Popcorn – 
Zirkuskind
Ein schwindelfreies Abenteuer ab 4 Jahren.   
Dauer ca. 1 Stunde.

Welches Kind träumt nicht davon, im Zir-
kus aufzuwachsen. Für die kleine Poly ist 
es das Allernormalste. In ihrer zauberhaf-
ten Welt riecht es nach Popcorn, Magie 
und wilden  Überraschungen.

Kein Wunder bei dieser Familie: Papa 
Clown, Opa Dompteur, Onkel Messerwer-
fer - und Mama jongliert mit Gemüse. So-
gar Poly weiß ganz genau, was sie werden 
will: Seiltänzerin. Aber vor dem schwin-
delfreien Happyend, hat sie noch ein paar 
tollkühne Abenteuer zu bestehen.

Eine turbulente Geschichte ohne Netz und doppelten Boden mit fantas-
tischer Musik für Klein und Groß.

Infos und Anmeldung: christine.skrabal@staedteregion-aachen.de 
https://kindertheater.staedteregion-aachen.de
Eintrittspreis: 5,00 € pro Person

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Werner-Heisenberg-Str. 8
52499 Baesweiler

02401 / 8045800
info@everhartz.de

www.everhartz.de

Elektrotechnik/KNX

EDV-Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

EWE Everhartz und Wiertz
Elektrotechnik GmbH
Kärcher Fachhändler

Fachhandel - Gewerbeservice - Beratung - Wartung
für Hochdruckreiniger, Bodenreiniger, Sauger und mehr

Das nächste
Stadtinfo 

erscheint am 
28. April

2026

✎



Baesweiler schafft 

LEBENSRÄUME

Der Hirschkäfer (lat.: Lucanus cervus) gehört zu den beeindruckends-
ten heimischen Insekten Deutschlands und spielt eine wichtige Rol-
le im Ökosystem der Wälder. Die Männchen werden bis zu 7cm groß 
mit den charakteristischen geweihartigen Kiefern, die Weibchen hin-
gegen werden nur bis zu 5cm groß. Besonders die Larven des Hirsch-
käfers tragen wesentlich zur Zersetzung von Totholz bei, indem sie 
über mehrere Jahre hinweg vermorschtes Holz zerkleinern und so 
zur Bodenbildung und Nährstoffrückführung beitragen. 

Die Weibchen legen ihre Eier bevorzugt in den Wurzelbereich alter 
Laubbäume, wo die Larven jahrelang im stark zersetzten Holz her-
anwachsen. Besonders wichtig sind daher alte Baumstümpfe, Wur-
zelstöcke, besonders von Eichen oder Birken, und liegendes Totholz, 
idealerweise an lichten Standorten, wie Waldsäumen, alten Parkan-
lagen oder Streuobstwiesen.

Entsprechend hat sich die Bestandssituation in vielen Regionen 
verschlechtert. Der Hirschkäfer gilt in Deutschland als besonders 
geschützt, da er stark gefährdet ist. Sein Rückgang macht deutlich, 
wie wichtig der Erhalt alter Baumbestände und von Totholzstruk-
turen ist.

Mit gezielten Maßnahmen lässt sich der Hirschkäfer wirksam för-
dern. Dazu gehören das Belassen von Baumstümpfen mit Wurzel-
werk nach Fällungen, der Erhalt alter Bäume, eine schonende Pflege 
von Grünflächen sowie die Anlage künstlicher Totholzhaufen, soge-
nannter Hirschkäfermeiler. Sie bieten den Larven über viele Jahre 
hinweg geeignete Entwicklungsbedingungen. Wo solche Struktu-
ren geschaffen oder erhalten werden, können sich Hirschkäferpo-
pulationen langfristig stabilisieren. Aus diesen Gründen ließ die 
Stadt Baesweiler gezielt Baumstümpfe mit Wurzelwerk von Eichen-
bäumen für die Hirschkäfer stehen. Falls Sie einen alten Baum, vor-
zugsweise Eiche, Birke, Weide oder einen Apfelbaum, fällen müssen, 
lassen Sie gerne den Baumstumpf mit Wurzelwerk als Brutstätten 
für den majestätischen Käfer stehen.

Im Zuge des Projekts „Baesweiler blüht auf“ wurden mehrere Brut-
hilfen für den Hirschkäfer angelegt, um langfristig die Population 
dieses majestätischen Käfers zu bewahren. Diese befinden sich im 
Umfeld des Baesweiler Friedhofs. Durch das jährliche Monitoring 
der Bruthilfen werden die Hirschkäfer Populationen dokumentiert. 
Die ersten Erkenntnisse des Monitorings zeigten, dass vertikale 
Baumstämme besser als Bruthilfen angenommen werden als ho-
rizontale und die Stämme mindestens 30-40 cm im Durchmesser 
haben sollten. Es lässt sich somit festhalten, dass die Maßnahmen 
große Wirkung zeigen.

Als nächstes folgen Infos zu den Insekten- 
und Kleinsäugerhabitaten ab dem 28.04.2026

Bild eines männlichen Hirschkäfers am Standort   
Gymnasium, Foto: Guido Beuster

Vertikaler Aufbau aus Totholzstämmen und Wurzelwerk 
am Standort Gymnasium

▲
▲

▲
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Baesweiler schafft 

LEBENSRÄUME
Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2026 werden die Abfuhrbezirke in der 
Regel vierwöchentlich an unterschiedlichen 
Wochentagen abgefahren: dienstags die 
Bezirke 1 + 2, mittwochs die Bezirke 5, 6 + 7 
sowie 8, 9 + 10, donnerstags die Bezirke 3 + 4.

Donnerstag	 12. März 2026	 Bezirke 3, 4
Mittwoch	 18. März 2026	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 24. März 2026	 Bezirke 1, 2
Mittwoch	 25. März 2026 	 Bezirk 8
Dienstag	 31. März 2026	 Bezirke 5, 6, 7
Achtung, Verschiebung!
Freitag	 10. April 2026	 Bezirke 3, 4
Achtung, Verschiebung!
Mittwoch	 15. April 2026	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 21. April 2026	 Bezirke 1, 2
Mittwoch	 22. April 2026 	 Bezirk 8

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
Sammlung und  Leerung

Im Jahr 2026 werden die Abfuhrbezirke 1-10 
in einem 14-tägigen Rhythmus freitags abgefahren. 

Freitag	 20. März 2026		  Bezirke 1 – 10
Samstag	 04. April 2026		  Bezirke 1 – 10
Achtung, Verschiebung!
Freitag	 17. April 2026		  Bezirke 1 – 10
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Die NABU-„KORKampagne“ für Umwelt, 
Naturschutz und soziale Verantwortung

Mit kleinen Schritten Großes bewirken

Wusstest du, dass in Deutschland jährlich mehrere hundert Tonnen Na-
turkork im Müll landen? Dabei ist Kork ein wertvoller, nachwachsender 
Rohstoff, der vielseitig wiederverwertet werden kann. Genau hier setzt 
die NABU-„KORKampagne“ an: 

Seit 1994 sammelt der Naturschutzbund Deutschland (NABU) Natur-
korken, um sie nachhaltig zu recyceln und Ressourcen zu schonen. 
Bisher wurden mehr als 500 Tonnen Kork gesammelt – das entspricht 
etwa 125 Millionen einzelnen Korken!

Die gesammelten Korken werden zu umweltfreundlichem Dämmgra-
nulat verarbeitet, das vor allem im ökologischen Hausbau eingesetzt 
wird. Dadurch trägt die Kampagne aktiv zur Ressourcenschonung bei. 
Der Erlös aus dem Verkauf des Dämmgranulats fließt direkt in den 
Schutz bedrohter Kranich-Populationen in Spanien und Deutschland 
– ein wichtiger Beitrag zum Naturschutz.

Darüber hinaus fördert die „KORKampagne“ soziale Projekte, indem 
die Verarbeitung der Korken Arbeitsplätze für Menschen mit Behin-
derungen und Langzeitarbeitslose schafft. So verbindet die Initiative 
Umweltschutz mit sozialem Engagement.

Jeder kann ganz einfach selbst mitmachen: In ganz Deutschland gibt 
es über 1100 Sammelstellen, an denen Naturkorken abgegeben wer-
den können. Eine Übersicht aller Sammelstellen findet man auf der 
Website des NABU unter www.nabu.de.  

Auch im Foyer der BügerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, können Kor-
ken abgegeben werden. Damit wird die Aktion „Korken für Kork“ unter-
stützt, bei dem Kork zu Dämmmaterial weiterverarbeitet wird. 

Die NABU-„KORKampagne“ zeigt, wie jeder mit kleinen Schritten einen 
großen Beitrag leisten kann – für die Umwelt, den Naturschutz und die 
Gesellschaft. Machen Sie mit, sammeln Sie Korken und werden Sie Teil 
dieser nachhaltigen Bewegung!

314. Ausgabe   -   Stadtinfo 10.03.2026
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AUS DEM STADTARCHIV

Kein Telegrafenamt
Wie kam man damals überhaupt 
an Nachrichten? Plötzlich erschei-
nende Telegrafenstangen längs 
der Provinziallandstraße (B 57) in 
Baesweiler kündeten im Jahr 1864 
vom Beginn einer neuen Technik 
zur Übermittlung von Nachrichten. 
Die nächste Empfangsstation im 
Telegrafenamt befand sich jedoch 
weit entfernt, zunächst in Aachen, 
später dann auch in Alsdorf. Der 
normale Baesweiler Einwohner er-
fuhr Neuigkeiten in dieser Zeit vom 
Nachbarn oder eben aus der Wo-
chenzeitung − durch eine Eilmel-
dung per Telegramm eher nicht.

Teures Wochenblatt
Tageszeitungen gab es auf dem 
platten Land damals noch nicht, 
aber Wochenzeitungen. Ein Abon-
nement des Wochenblattes konn-
ten sich nur wenige leisten. Der 
Zeitungspreis von einem Taler für 
ein Jahr scheint zunächst nicht 
hoch zu sein. Zum Vergleich: Im 
Jahr 1864 war gerade die Stelle des 
Nachtwächters in Oidtweiler neu 
zu besetzen − für ein Jahresgehalt 
von 100 Talern. Dafür musste er je-
doch zusätzlich tagsüber als Feld-
hüter aufmerksam sein. Außerdem 
konnte er sich jährlich noch 14 
Taler dazuverdienen, wenn er als 
„Spurenschlichter“ ausgefahrene 
Gemeindewege wieder glättete. Ob 
da ein Taler für eine Zeitung übrig 
blieb? Wohlhabende Bauern, der 
Lehrer und der Bürgermeister dürf-
ten zu dieser Zeit eher als Bezieher 
einer Zeitung infrage kommen. 

Mobilmachung
Nur zwei Doppelseiten mit Neu-
igkeiten konnte der Abonnent er-
warten. Hauptthema auf der ersten 

Seite bildeten die Nachrichten vom 
Krieg gegen Dänemark, den die 
Preußen und Österreich seit Feb-
ruar 1864 führten. Aus dem Amt 
Baesweiler waren bei der Mobil-
machung schon eingezogen: Joh. 
Franz Hubert Lemmen, Peter Math. 
Wolf, Joh. Leonhard Hermanns, 
Joh. Hubert Beilebens, Joh. Konrad 
Keufen, alle aus Baesweiler, dazu 
Salomon Randerath, Martin Rade-
macher und Franz Jos. Fuchs aus 
Oidtweiler und Aloys Schippers aus 
Beggendorf. Mit diesen Männern 
vom 1. Rheinischen Landwehr-
Regiment 25 war auch Premier-
leutnant Carl Josef Kockerols von 
der 4. Kompanie zu den Waffen ge-
rufen worden. Er war erst kürzlich 
als Gutspächter vom Petershof in 
Oidtweiler heimisch geworden. Im 
Laufe der nächsten Wochen kamen 
dann noch weitere 57 Soldaten aus 
der Gemeinde dazu.

Vom Kriegsschauplatz
Eine wichtige Verteidigungslinie 
der Dänen war mit der Erstürmung 
der Düppeler Schanzen in Schles-
wig durch die Preußen am 18. April 
durchbrochen. Der Krieg ging wei-
ter. In der Ausgabe der Wochen-
zeitung vom 30. April berichten 
Augenzeugen über die schweren 
Kämpfe und die hohen Verluste. 
Das beschäftigte natürlich alle 
Baesweiler Einwohner. Sie spende-
ten nach einem öffentlichen Aufruf 
für verletzte Soldaten 141 Taler, 
dazu Leinentücher, Charpie (Ver-
bandsmaterial), wollene Jacken 
und Strümpfe, wie der Bürgermeis-
ter an den Landrat berichtet.

Kriegskosten
Über einzelne Schicksale hiesiger 
Soldaten ist leider nichts aus den 

Akten des Stadtarchivs zu ent-
nehmen. Nach Kriegsende berich-
tete Bürgermeister Reiner Plum 
lediglich von den Kosten für die 
Gemeinde: So mussten für die Be-
reitstellung von Pferden 133 Taler 
und für ihr Futter 1.412 Taler auf-
gebracht werden. Die Erstattung 
durch die Militärverwaltung ließ 
auf sich warten, wie der Bürger-
meister bitter anmerkte.

Kriegerdenkmal?
Für die Errichtung eines Krieger-
denkmals für die Gefallenen im Re-
gierungsbezirk Aachen wurde zwei 
Jahre später gesammelt. Der Ge-
meinderat spendete dafür 25 Taler. 
Ob ein Denkmal tatsächlich errich-
tet wurde, ließ sich nicht ermitteln. 

Kleinanzeigen
Die Kriegsnachrichten füllen im 
vorliegenden Wochenblatt nur 
eine Seite. Man könnte meinen, 
der Krieg sei weit weg, denn die 
weiteren drei Seiten enthalten die 
üblichen Ortsnachrichten wie im-
mer: Neben amtlichen Mitteilun-
gen auch private Anzeigen und 
Werbung. Ludwig Engelen aus 
Übach zum Beispiel weiß, wie man 
den preußischen Sieg bei Düppeln 
gewinnbringend anpreisen kann: 
Er wirbt für seinen Magenbitter-
Likör mit dem Etikett: „Düppeler-
Schanzen-Siegesbitter“. Ob er das 
doppeldeutig meint?

Vergnügungen
In weiteren Anzeigen wurden eine 
große Auswahl an Bällen und Ver-
gnügungen mit Tanzmusik angebo-
ten. Zum 1. Mai fanden die alther-
kömmlichen „Mai-Versteigerungen“ 
von Mädchen statt. So wurden alle 
Junggesellen in Würm zur Teilnah-

Jährlicher Abonnementpreis 1 Taler, bei Botenlieferung zusätzlich 6 Silbergroschen

Blick in die Zeitung von 1864: Krieg, Tanz in den Mai, Heiratsgedicht 
Von Klaus Peschke

Nichts ist so alt wie die Zeitung von gestern, sagt man. Und dieser Spruch gilt heutzutage umso mehr bei der ständigen, augenblicklichen Versorgung mit 
Klick-Nachrichten auf dem Handy. Umso schöner ist es, in Zeitungen nicht nur von gestern, sondern sogar in uralten Zeitungen von vorgestern zu stöbern. Das 
kann man allerdings im Stadtarchiv nur bei einzelnen Exemplaren tun. Nur wenige wurden aufgehoben. Eines vorweg: Die gute alte Zeit gab es nicht, wie in 
der Ausgabe des Gemeinnützigen Wochenblatts vom 30. April 1864 zu erfahren ist.

me eingeladen, ein gleiches Ange-
bot gab es in Hünshoven. Natürlich 
waren „fremde“ Jugendliche aus-
geschlossen. Die Baesweiler Jung-
gesellen mussten also selbst aktiv 
werden. Das taten sie ausgiebig 
und mit viel Alkohol. Über ihr wil-
des Treiben gab es deshalb ständig 
Beschwerden. Erst 1872 übrigens 
nahm sich der örtliche Pfarrer des 
Problems an und gründete den 
„Junggesellenverein Baesweiler“. 
Unter seiner Obhut soll es dann ge-
sitteter zugegangen sein. 

Finderlohn
Auch damals schon setzte man auf 
ehrliche Finder und gab eine An-
nonce auf, wenn man etwas verlo-
ren hatte. So versuchte ein Einwoh-
ner aus Oidtweiler sein Glück mit 
folgendem Text: „Auf dem Weg von 
Oidtweiler nach Altmerberen einen 
Sack Hafer verloren, Finderlohn 15 
Silbergroschen“. Aber auch Stellen-
anzeigen gab es schon: „Knecht für 
6 Taler und Magd für 4 Taler mo-
natlich gesucht, und es wird darauf 
gesehen, dass die Magd melken 
kann“. Die beiden werden sich ein 
Abonnement der Wochenzeitung 
wohl nicht leisten können.

Heiratsgedicht
Eine große, kostspielige Anzeige 
für einen Taler fällt noch besonders 
ins Auge: Ein Heiratsgedicht für ein 
Paar aus Puffendorf. Dem Brautpaar 
Friedrich Hoengen und Anna Wirtz 
wünscht ein Unbekannter gereimt: 
„Wie Hasen fliehen vor dem Schuss, 
wie Wasser fließen aus dem Fluss, 
so fliehe Leid und jede Pein, vor eu-
res Glückes hellem Schein.“ Die wei-
teren drei Verse müssen hier leider 
aus Platzmangel entfallen. Wir wün-
schen dem Paar auch viel Glück.

314. Ausgabe   -   Stadtinfo 10.03.2026
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   Tanz in den 

     Frühling
Tanztee für Seniorinnen und Senioren

Die Stadt Baesweiler lädt auch in diesem Frühjahr 
zum  „Tanz in den Frühling”  herzlich ein.

 

Sonntag, 29. März 2026

Für schwungvolle Musik bei Kaffee und Kuchen
sorgt DJ Alfred Kutzob.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ort: Burg Baesweiler, Burgstraße 16
Zeit: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Die Veranstaltung erfolgt in Kooperation mit der Katholischen 
Frauengemeinschaft St. Petrus und dem Bistrorant „Löwenherz“.

Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung bis zum 20.03.2026 gebeten:
02401/8000 oder senioren@baesweiler.de

Eintritt 
frei!

Seniorenforum
„Gemeinsam gegen Einsamkeit

im Alter"

Am Mittwoch, dem 11.03.2026 von 18.00 bis 20.00 Uhr, 
BürgerMitteBaesweiler, Mariastr. 2, 52499 Baesweiler, 
findet das nächste Seniorenforum zum Thema „Gemeinsam 
gegen Einsamkeit im Alter“ in Kooperation mit der StädteRe-
gion Aachen und der VHS Nordkreis Aachen mit der Referentin 
Ursula Maschke-Kleijnen (Heilpraktikerin und Gestalttherapeu-
tin) statt.

Viele Seniorinnen und Senioren erleben Phasen der Einsam-
keit – und oft bleiben die Auswirkungen unsichtbar. An diesem 
Abend widmen wir uns den psychologischen, sozialen und 
gesundheitlichen Folgen von Einsamkeit im Alter: Warum ent-
stehen solche Isolationserlebnisse überhaupt? Welche Effekte 
haben sie auf das Wohlbefinden, die psychische Gesundheit 
und das körperliche Befinden? Welche Handlungsmöglichkei-
ten gibt es – für Betroffene, Angehörige und Akteur/innen im 
sozialen Umfeld? 

Eingeladen sind alle Interessierten: ältere Menschen, Angehö-
rige, ehrenamtlich Engagierte sowie Fachkräfte im Sozial- und 
Gesundheitsbereich. 

Gemeinsam möchten wir informieren, ins Gespräch kommen 
und konkrete Wege zur Stärkung von Teilhabe und Verbindung 
aufzeigen.
           
Aus organisatorischen Gründen wird um vorherige Anmel-
dung gebeten und zwar telefonisch unter 02401/800-516 
oder per E-Mail an senioren@baesweiler.de.
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 
10.03.2026 - 27.04.2026

Tag der Rückengesundheit an der VHS Nordkreis Aachen
15. März 2026 | 10:30–15:30 Uhr | VHS-Geschäftsstelle Alsdorf 

Motto 2026: „Rück’n’Roll – Bring Bewegung in Dein Leben“

Wann?	 Was?	 Wo?
11.03.2026	 Gemeinsam gegen Einsamkeit im Alter	 Baesweiler, BürgerMitteBaesweiler, Mariastr. 2, Trauzimmer B.202
12.03.2026	 Stressfrei durch die Hausaufgaben	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breite Str. 72, Anmeldung 02401/7851
12.03.2026	 Lesung: Menopausenqueen	 Alsdorf, Stadtbücherei/Stadthalle, Denkmalplatz
15.03.2026	 Aktionstag: Rückengesundheit	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36
16.03.2026	 Wie schütze ich (m)ein Kind vor sexuellem Missbrauch	 Baesweiler, Haus Setterich DRK, Emil-Mayrisch-Str. 20, Anmeldung 02401/51888
18.03.2026	 Kleine Seelen im Lot	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1 a, Anmeldung 02401/51888
18.03.2026	 Mitgefühl und Klarheit: Die Bedeutung von Gefühlen 	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breite Str. 72, Anmeldung 02401/7851
	 in der Eltern-Kind-Beziehung	
24.03.2026	 Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht/Betreuungsverfügung	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
07.04.2026	 Bildungsurlaub: Rhetorik und Körpersprache in Beruf und Alltag	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.6
14.04.2026	 Miniclub für Eltern mit Kindern (12 Monate - 3 Jahre) 	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breite Str. 72, Anmeldung 02401/7851
16.04.2026	 Meditation entdecken – Entspannung für jeden Tag	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
17.04.2026	 Spiel- und Bewegungsangebote für die Kleinsten (9 - 18 Monate)	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1 a, Anmeldung 02401/51888
17.04.2026	 VHS-Genussabend: Spritzige Aperitifideen und 	 Baesweiler, Genusshelden, Kückstr. 21
	 Cocktails für laue Sommerabende	
20.04.2026	 Ruhe finden, stark werden - Meditation für Vorschulkinder	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1 a, Anmeldung 02401/51888
22.04.2026	 Mehrsprachigkeit ein Schatz!	 Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker, Ringstr. 72, 
		  Anmeldung 0241/51985180
23.04.2026	 Vortrag: Geistig fit bleiben! Mit 10 Maßnahmen 	 Baesweiler, BürgerMitteBaesweiler, Mariastr. 2, Raum A.002
	 Demenz vorbeugen	

Rückenschmerzen gehören zu den 
am weitesten verbreiteten Gesund-
heitsproblemen in Deutschland. 
Studien zeigen, dass bis zu 80 Pro-
zent der Menschen in Deutschland 
mindestens einmal im Leben be-
troffen sind. Ein wesentlicher Grund 
dafür liegt im modernen Lebens-
stil: Die Deutschen verbringen im 
Durchschnitt über zehn Stunden 
pro Tag im Sitzen und schaden 
damit unbewusst nicht nur ihrem 
Rücken. Laut Robert Koch-Institut 
haben mehr als 60 Prozent der 
Bevölkerung mindestens einmal 
im Jahr Rückenschmerzen, über 
15 Prozent leiden sogar chronisch 
darunter. Laut einer AOK-Studie 
waren im Jahr 2021 mehr als 26 Mil-
lionen Menschen wegen Rücken-
beschwerden beim Arzt, also etwa 
31 Prozent der Bevölkerung. Dabei 
wäre Vorbeugung erstaunlich ein-
fach: „Mehr Bewegung im Alltag! 
Treppe statt Aufzug, Spaziergang 
statt Kaffeekränzchen, Telefonie-
ren im Stehen – es ist eigentlich 
verblüffend einfach, Bewegung 
bewusst zum selbstverständlichen 
Teil des Alltags zu machen“, betont 
Detlef Detjen, Geschäftsführer der 
Aktion Gesunder Rücken (AGR). Die 
Ursachen für Rückenbeschwerden 
sind vielfältig und reichen von Be-
wegungsmangel und schwacher 
Muskulatur über Stress und psychi-
sche Belastungen bis hin zu einsei-
tigen Alltagsgewohnheiten. Umso 
wichtiger ist es, Menschen für einen 
aktiveren Lebensstil zu sensibilisie-
ren und ihnen Wege aufzuzeigen, 
wie sie ihre Rückengesundheit 
nachhaltig stärken können.

Der bundesweite Tag der Rücken-
gesundheit, der seit 2002 jährlich 
am 15. März stattfindet, widmet 
sich genau diesem Anliegen. Ver-
anstaltet wird er von der Aktion 
Gesunder Rücken (AGR) e. V., die 
den Tag der Rückengesundheit ge-
meinsam mit dem Bundesverband 
deutscher Rückenschulen (BdR) e. 
V.. 2026 steht er unter dem Motto 
„Rück’n’Roll – Bring Bewegung in 
Dein Leben“. Auch die VHS Nord-
kreis Aachen beteiligt sich im Rah-
men ihres 50 jährigen Jubiläums 
mit einem vielseitigen und kosten-
freien Aktionstag, der am 15. März 
von 10:30 bis 15:30 Uhr in der Ge-
schäftsstelle Alsdorf stattfindet. 

Das Angebot umfasst sowohl fach-
liche Impulse als auch praktische 
Bewegungseinheiten. Zu den Vor-
trägen gehören unter anderem 
„Pflanzliche Rückengesundheit“, 
in dem aufgezeigt wird, wie natür-
liche Selbsthilfe aussehen kann, 
sowie „Haltung beginnt im Kopf“, 
das den Einfluss von Psyche, Stress 
und mentaler Balance auf die Rü-
ckengesundheit beleuchtet. Er-
gänzend dazu laden verschiedene 
Workshops zum Mitmachen ein, 
darunter „Sanftes Yin Yoga für einen 
entspannten Rücken“, „Stark und 
geschmeidig – Yoga für einen ge-
sunden Rücken“, „Rückenfit – stark 
und beweglich im Alltag“ und „Pi-
lates für einen gesunden Rücken“. 
Ein Entspannungsraum bietet zwi-
schendurch die Möglichkeit zur 
Ruhe, während eine kleine Geträn-
ke- und Snackbar rückengesunde 
Kleinigkeiten bereithält. 

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich; alle Interessierten können 
spontan teilnehmen und sich ihr 
persönliches Programm aus meh-
reren Vorträgen und Bewegungs-
workshops individuell zusammen-
stellen. Die Platzvergabe erfolgt 
jeweils nach Verfügbarkeit.

Für die Teilnahme an den Bewe-
gungseinheiten empfiehlt sich be-
queme Kleidung; eine (Yoga)Matte, 
ein Handtuch, Hallenschuhe (Fit-
ness) und ein Getränk sollten mit-

Obstanbau

 Äpfel

Gala       2 kg ... 3,00
5 kg ... 5,00süß und

   knackig

Unser Angebot:

gebracht werden, für Yoga warme 
Socken und ggf. eine Decke.

Das vollständige Programm ist 
auf der Internetseite der VHS un-
ter www.vhs-nordkreis-aachen.de 
einsehbar. Die VHS freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher, die Lust haben, Neues aus-
zuprobieren, sich zu bewegen und 
Impulse für einen gesunden Rücken 
mitzunehmen – ganz im Sinne des 
diesjährigen Mottos: Rück’n’Roll für 
mehr Schwung im Leben.
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TAG DER OFFENEN TÜR
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Standort Setterich - Bahnstr. 1 - 52499 Baeswieler
Katholischer Teilstandort Loverich - Josefstr. 2a - 52499 Baesweiler

Weitere Informationen unter www.andreasschule-baesweiler.de

GGS St. Andreas
Standort Setterich und kath. Teilstandort Loverich

14. März 2026  
Samstag

LoVerich: 9 - 11 Uhr
Setterich: 10 - 12 Uhr

„Können wir nicht auch eine 
Basketballmannschaft mel-
den?“ Mit dieser Frage begann 
am Baesweiler Gymnasium 
eine sehr erfolgreiche erste 
Saison der männlichen U20-
Basketballmannschaft.  

In den letzten Jahren waren 
es vor allem die Fußball- und 
Tennismannschaften des 
Baesweiler Gymnasiums, die 
durch sportliche Erfolge auf 
sich aufmerksam machten. 
Bereits im letzten Schuljahr 
äußerten Oberstufenschüler 
den Wunsch, neben den bis-
herigen Sportarten, auch ein-
mal eine Basketballschulmann-
schaft zu melden. Leider war 
zu diesem Zeitpunkt die vorhe-
rige Saison bereits abgelaufen. 
Voller Euphorie wurde eine 
Basketballschulmannschaft für 
die Altersklasse der Oberstufe 
im aktuellen Schuljahr gemel-
det.  

Nachdem die Vorrunde am 
Stolberger Ritzerfeld-Gymnasi-
um souverän gewonnen wur-

Kürzlich besuchte eine Kindergartengrup-
pe der städteregionalen Kita „Farbenspiel“ 
Bürgermeister Pierre Froesch in der Bürger-
MitteBaesweiler.

Zusammen mit ihren Erzieherinnen haben 
sich die Kinder dieser Gruppe mit dem The-
ma „Baesweiler“ beschäftigt. Um einen Ein-
blick in die Aufgaben des Bürgermeisters 
zu erlangen, stellten die Kinder ihm viele 
Fragen und fanden es besonders span-
nend, sein Büro sehen zu können.

„Ich freue mich, dass Ihr mich besucht und 
dass Ihr Euch so für unsere Stadt interes-
siert. 

Gerne nehme ich mir für Eure Anliegen 
immer Zeit“, sagte der Bürgermeister beim 
Besuch der Kindergartenkinder.

U20-Basketballer des Gymnasiums werden Städteregionsmeister

de, konnte das Endspiel um die 
Städteregionsmeisterschaft Aa-
chen in der heimischen Turnhalle 
am 02. Dezember 2025 ausgetra-
gen werden. Unterstützt durch 

Kinder der Kita „Farbenspiel“ zu Besuch beim Bürgermeister

viele Mitschüler/innen auf der 
Tribüne konnte die Mannschaft 
gegen den Gegner vom Herzo-
genrather Gymnasium den Sieg 
einfahren. 

Da die Mannschaft durchweg aus 
Spielern der jüngeren Jahrgänge 
bestand, kann dieselbe Mannschaft 
im nächsten Schuljahr ihr Bestes 
geben, um den Titel zu verteidigen.  
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42. Fußballturnier 
der Baesweiler Grundschulen 

in der Barbaraschule 

Am 23. April 2026 findet wieder das alljährliche Fuß-
ballturnier der Baesweiler Grundschulen statt. Aus-
richter ist wie bei den letzten 41 Terminen wieder die 
GGS St. Barbara, Austragungsort die Turnhalle der Re-
alschule in Setterich.

Wie immer werden wieder Mannschaften aus allen 
Baesweiler Grundschulen am Turnier teilnehmen und 
hoffentlich ein großartiges Fußballfest feiern. Die Sie-
germannschaft nimmt anschließend am Fußballtur-
nier der StädteRegion Aachen auf dem Tivoli teil, wo 
die letztjährige Siegermannschaft aus Loverich sehr 
erfolgreich war.

Zum Gelingen tragen wieder der Förderverein der 
Barbaraschule und die vielen helfenden Eltern sowie 
das ganze pädagogische Team der Barbaraschule bei. 
Neben den fußballerischen Highlights gibt es auch 
wieder Kaffee, selbstgebackene Kuchen und Herzhaf-
tes zum Verzehr.

Alle sind herzlich eingeladen, am 23. April ab 14.00 
Uhr bis etwa 18.00 Uhr dabei zu sein!

Die Kinder der Barbaraschule 
bekommen Besuch von der WDR-Maus
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Pflegedienst mit Herz
Wilhelm-Röntgen-Straße 6

52499 Baesweiler

In der Woche vom 27. bis 30. April 
kommt die WDR-Maus zu Besuch zu 
den Kindern der Klasse 4a der Barba-
raschule. 

Die Kinder werden zu Radioreporterin-
nen und Radioreportern und das Klas-
senzimmer zum Radiostudio! Sie stellen 
in kleinen Beiträgen und Reportagen 
verschiedene Themen vor: zum Beispiel 

ihre Klassengemeinschaft, die Barba-
raschule, Setterich oder auch das „Haus 
Setterich“. Dabei berichten sie über The-
men, die ihnen wichtig sind und dürfen 
auch ganz kreativ werden.

Alle Beiträge der MausKlasse werden 
in ihrer Radiowoche immer abends in 
MausLive ausgestrahlt. Schaltet ein und 
viel Spaß beim Zuhören!

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Eltern – Kind – Turnen
des katholischen Familienzentrum 

St. Andreas Setterich
Der Turnverein ist schon voll? Die Warteliste ist zu lang? Fehlen Ihnen Ide-
en zur Bewegungsgestaltung mit Ihrem Kind? Dann ist das kostenfreie 
Eltern-Kind-Turnen des katholischen Familienzentrum St. Andreas 
genau das Richtige für Sie!

Gemeinsam mit Ihrem Kind erleben Sie Bewegung in spielerischer Form, 
die Spaß macht und Sie und Ihr Kind fit hält. Unter Anleitung von erfah-
renen Fachkräften können Sie ins Gespräch kommen, Erfahrungen aus-
tauschen und andere Familien kennenlernen – so entstehen oft auch 
wertvolle Freundschaften unter den Kindern.

Die Termine für das erste Halbjahr finden jeweils dienstags am 24. März, 
05. Mai und 09. Juni in der Zeit von 14.45 bis 16.00 Uhr in der Turnhalle 
der Realschule am Weiher (Straußende 24) statt.

Melden Sie sich unter pro-futura.kita-andreas@bistum-aachen.de für das 
nächste Angebot an. Geben Sie hierbei bitte Ihren Namen und das Alter 
Ihres Kindes an. Alle Angebote sind kostenfrei. Achten Sie bitte auf pas-
sende Sportbekleidung für Sie und Ihr Kind.

Offene Sprechstunde
Ein Angebot des Familienzentrums St. Andreas Setterich

Liebe Eltern, liebe Familien,

das Familienzentrum St. Andreas in Setterich 
bietet offene Sprechstunden bei der Bear-
beitung von Anträgen (z.B. Registrierung bei 
KIVAN), Schwierigkeiten und Anliegen an.

Die Inanspruchnahme der Sprechstunde ist 
natürlich kostenfrei und die Gespräche ver-
traulich.

Gerne können Sie sich zur Kontaktauf-
nahme bzw. zur Vereinbarung eines Termins unter 02401/51550 oder 
pro-futura.kita-andreas@bistum-aachen.de anmelden. Die Sprechstunde 
findet mittwochs ab 14.30 Uhr statt.

Ihr Ansprechpartner ist Robin Klingner

Ich bügele Ihre   

Wäsche !

25 Euro pro Korb      Mobil  0162-9143136
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„Krabbelcafé“ 
im Kath. Familienzentrum St. Andreas

Alle Familien mit Kindern unter 3 Jahren sind herzlich zum „Krabbelcafé“ 
des Familienzentrums St. Andreas (An der Burg 8, 02401/51550) einge-
laden. Sie haben die Möglichkeit, mit pädagogischen Fachkräften oder 
anderen Familien ins Gespräch zu kommen. Das Angebot ist kostenlos 
und kann mit oder ohne Anmeldung besucht werden. Außerdem können 
Sie bei dieser Gelegenheit, bei Bedarf, gerne die Einrichtung besichtigen. 
Willkommen sind Mütter und/oder Väter mit ihren U3-Kindern. 

Die Termine sind wie folgt, je von 09.00 bis 11.00 Uhr: 

- 10.03.2026
- 24.03.2026
- 14.04.2026
- 28.04.2026
- 12.05.2026

- 26.05.2026
- 09.06.2026
- 23.06.2026
- 14.07.2026 
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WIR SINGEN!
Singen für Menschen mit und ohne Demenz.
Die Alzheimer Gesellschaft lädt Sie herzlich dazu ein, gemein-
sam mit ihr zu singen. Ob Volkslieder, Schlager oder aktuelle 
Songs, gesungen wird gemeinsam, laut oder leise, aber mit 
Spaß an der Freude! Bei größeren Gruppen wird um vorherige 
Anmeldung gebeten.

Immer montags in der Zeit von 15.00 bis 16.00 Uhr
13.04.2026, 04.05.2026, 01.06.2026

Wo?
DRK Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20, 52499 Baesweiler	
	
Infos und Anmeldung: 
info@alzheimergesellschaft-aachen.de
oder unter 02402/99 76 0 85

Selbsthilfe Demenz
Gruppentreffen für Angehörige von Menschen 

mit Demenz - ONLINE

Im offenen Selbsthilfe-Gesprächsangebot erfahren versorgen-
de Angehörige von Menschen mit Demenz Entlastung durch 
den gemeinsamen Erfahrungsaustausch und sie erhalten hilf-
reiche Informationen. Das Angebot der Alzheimer Gesellschaft 
StädteRegion Aachen e.V. wird moderiert von Claudia Liepertz. 
Eine Anmeldung ist erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos. 
Die nächsten Treffen finden statt am 

Donnerstag, 19.03.2026  -  Donnerstag, 16.04.2026
Donnerstag, 21.05.2026  -  Donnerstag, 18.06.2026
Jeweils 18.30 bis 20.00 Uhr

Organisator
Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V.
Claudia Liepertz

Anmeldung erforderlich unter 0157/587 222 37 oder per E-Mail 
an info@alzheimergesellschaft-aachen.de.

„Die Dienstags-Gruppe“
Treffen für An- und Zugehörige von Menschen mit 
Demenz

Die Pflege von Angehörigen – meist der Eltern oder (Ehe-)
Partner*innen – ist oftmals herausfordernd. In der Gruppe wer-
den im gemeinsamen Austausch neue Impulse und Lösungsan-
sätze für den Alltag gefunden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Dienstags 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
07.04.2026  -  05.05.2026  -  02.06.2026	

Ort: Pfarrheim St. Petrus, Im Sack 3, 52499 Baesweiler

Moderation: Claudia Liepertz, Pflegefachkraft

Infos und Kontakt: kontaktbuero@pflegeselbsthilfe-ac.de
0157/587 222 37 oder 02402 – 99 76 0 85

Malteser Trauercafé
Von einem geliebten Menschen Abschied zu nehmen, verändert das Leben 
grundlegend. Oft fällt es schwer, damit umzugehen. Das Trauercafé bietet 
Menschen in unterschiedlichen Trauersituationen einen geschützten Raum, 
mit Trauernden ins Gespräch zu kommen, einander zuzuhören oder einfach 
nur da zu sein, um seinen Gefühlen Raum zu geben, neue Kraft zu schöpfen.
Das Trauercafé ist ein offenes Angebot, Die Teilnahme ist - regelmäßig oder 
ab und zu, je nach persönlicher Tagesform - ohne Anmeldung möglich. Sie 
ist unverbindlich und kostenlos.

Die Gespräche werden von geschulten Trauerbegleiterinnen und - beglei-
tern geleitet.

Unabhängig von Weltanschauung, Nationalität und Lebensform sind alle 
Trauernden eingeladen. Kaffee, kalte Getränke und Gebäck stehen für die 
Besucherinnen und Besucher bereit.

Das Trauercafé findet jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr im Schönstattzentrum, 
Schönstattstr. 19, in Puffendorf statt. Die Termine sind wie folgt: 11.03.2026, 
08.04.2026, 13.05.2026, 10.06.2026, 08.07.2026, 12.08.2026, 09.09.2026, 
14.10.2026, 11.11.2026, 09.12.2026.

„In der Natur“ ist der Titel des diesjährigen Konzerts für die Freundin-
nen und Freunde der klassischen Musik, bei dem das Orchester Sinfoni-
etta Regio e.V. unter der bewährten Leitung von Jeremy Hulin im Päda-
gogischen Zentrum des Gymnasiums Baesweiler spielt.

Nach der abwechslungsreichen Ouvertüre „In der Natur“ von Antonín 
Dvořák hören Sie den Gesang einer aufsteigenden Lerche in „The Lark 
Ascending“ von Ralph Vaughan Williams. Die Solo-Violine wird ge-
spielt von unserer Konzertmeisterin Yvonne Hermanns-Kosarew. Da-
nach begleiten Sie Felix Mendelssohn-Bartholdy bei „Meeresstille und 
glückliche Fahrt“ (Ouvertüre Nr. 3, op. 27).

Auch im zweiten Teil des Konzerts bleibt das Orchester naturnah mit der 
farbigen Sinfonie Nr. 3 F-Dur, op. 90 von Johannes Brahms.

Konzerttermin ist Sonntag, der 10.05.2026 um 18 Uhr, im Pädagogi-
schen Zentrum des Gymnasiums Baesweiler.

Kostenbeitrag 16 € - Schüler/innen. 8 €

Tickets sind online erhältlich: ticket-regional.de/sinfonietta-regio oder 
an der Abendkasse (Reservierung möglich: tickets@sinfonietta-regio.
de)

„Sinfonietta Regio e.V.“ bietet seit mehr als 70 Jahren den Bürgerinnen 
und Bürgern der StädteRegion Aachen die Möglichkeit, sinfonische 
Musik in ihrer Umgebung live zu erleben. In diesem Sinfonieorchester 
spielen ca. 50 engagierte, teils professionelle Musikerinnen und Musiker 
aller Altersklassen. Zu den Schwerpunkten der musikalischen Arbeit des 
Orchesters gehören:

•	 vielseitige Sinfoniekonzerte in allen Städten der StädteRegion Aa-
chen,

•	 instrumentale Begleitung großer Chorwerke,
•	 musikalischer Rahmen für Feierstunden aller Art,
•	 Heranführen von Kindern und Jugendlichen an klassische Musik 

durch spezielle Konzerte und Mitmachprojekte.

Weitere Informationen – auch über Mitspielmöglichkeiten – gibt es un-
ter www.sinfonietta-regio.de.
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Spenden sammeln ist nicht immer 
bequem – doch es kann Freude 
machen und viel bewirken. Das 
haben die Blechroller Baesweiler 
gemeinsam mit den Vespa- und 
Lambretta-Freunden Merkstein 
eindrucksvoll bewiesen. Am Sams-
tag, den 31. Januar 2026, überga-
ben sie einen Spendenscheck in 
Höhe von 9.320 Euro an den För-
derkreis für krebskranke Kinder 
e. V. am Klinikum Aachen.

„Die beachtliche Summe kam 
durch zahlreiche Einzelspenden 
zusammen – ob groß oder klein, je-
der Beitrag zählte. Dafür bedanken 
sich die beteiligten Rollerfreunde 
ausdrücklich bei allen Unterstütze-
rinnen und Unterstützern. Gesam-
melt wurde das Geld von einer ver-
gleichsweise kleinen Gemeinschaft 
von „Mädchen und Jungs“, die vor 
allem eines verbindet: ihre Leiden-
schaft für klassische Motorroller, 
liebevoll auch „Knatterbüchsen“ 
genannt“, so Sven Rosen, Präsident 
der Blechroller Baesweiler.

Doch der Weg zur Spendensumme 
war nicht immer einfach. „Spenden 
sammeln kostet Überwindung, vor 
allem wenn man fremde Menschen 
anspricht“, erklärt Gerd Beemel-
manns, Mitbegründer der Blech-
roller Baesweiler. Gerade in der 

DJ OldSchoolClub e.V.
11. 04. 2026 - 
PZ Gymnasium 
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Bernd Lipka, Dieter Schwartz, Hans Esser, Dieter Schönebeck, Alfred Kutzob, Stefan Brandt, Jörg Kretschmar

Hits 60er-70er-80er
mit den DJ‘s aus Oldtimer, Kokett und Twen-Club

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Wir sind für Sie da:
Di. - Fr.    8.30 - 18.00 Uhr
Samstag 7.30 - 13.00 Uhr

Einlass 18.30 Uhr
Beginn 20.00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

w

w

Pay what 
      you want!

www.dj-oldschoolclub.de

Baesweiler, Jülicher Str.

Baesweiler, Kückstr. 2, Tel. 02401-8049331

Jetzt auch
   in Baesweiler

Podologie Kordewiner
Inh. B. Willms  -  Bahnhofstraße 89  -   52499 Baesweiler

Terminvereinbarung unter:
02401/ 89 52 90  oder  info@podologie-alsdorf.de
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T
EASINGTONSTR. 8  ·  52499 BAESWEILER  ·  TEL. 02401/ 915 425EASINGTONSTR. 8 • 52499 BAESWEILER

TEL. 02401-915425  •  mail@schlossers.de

www.schlossers.de

Gemeinsam Gutes tun: Über 9.300 Euro für krebskranke Kinder gesammelt

Vorweihnachtszeit gebe es viele 
Spendenaufrufe, hinzu kämen per-
sönliche Sorgen vieler Menschen. 
„Wir wollen Gutes tun und sind 
dafür bereit uns in unserer persön-
lichen Freizeit ehrenamtlich u.a. 
drei Tage auf den Weihnachtsmärk-
ten in Alsdorf, Herzogenrath und 
Baesweiler zu präsentieren“, so die 
Sammler Oliver Minkmar, Marcel 
Kuckelkorn und Guido Desens.

Umso mehr bleiben die positiven 
Begegnungen in Erinnerung. So be-
richtetet einer der Sammler Micha-

el Plötz von einer Dame, die eigens 
mit ihrem Hund zum Stand auf dem 
Baesweiler Weihnachtsmarkt ge-
kommen war, um eine Spende in 
die Sammeldose zu werfen. Andere 
erzählten bewegende persönliche 
Geschichten – von eigenen Krebs-
erkrankungen oder dem Verlust 
geliebter Menschen. Diese Gesprä-
che gingen unter die Haut und 
motivierten die Beteiligten weiter-
zumachen.

Ein besonderer Dank gilt zudem 
den örtlichen Geschäften, Unter-

nehmen und Gewerbetreibenden, 
die die Aktion unterstützten, indem 
sie beispielsweise das Aufstellen 
von Spendendosen ermöglichten.

„Mit dem gesammelten Geld sollen 
in der Einrichtung des Förderkrei-
ses folgende Anschaffungen reali-
siert werden: Neue Spielgeräte für 
den Dachgarten, Finanzierung von 
Sporttherapeuten mit denen Sport- 
und Bewegungsangebote wahr-
genommen werden können sowie 
Bereitstellung von Mut-Paketen für 
Eltern, Geschwister und Verwand-
te, die helfen Ängste, Leid, Sorgen 
und Nöte zu lindern“, so Nico Weyer, 
Mitbegründer der Vespa- und Lam-
bretta-Freunde Merkstein.

„Wir sind stolz auf die große Akzep-
tanz und den Zuspruch, den wir 
inzwischen in Baesweiler, Merkstein 
und Umgebung erfahren“, waren 
sich alle Mitwirkenden einig. Die 
Rollerfreunde hoffen natürlich auch 
künftig auf Unterstützung: Bei kom-
menden Ausfahrten freuen sie sich 
über jedes freundliche Zuwinken – 
und natürlich über erneute Hilfe bei 
weiteren Spendenaktionen.

Mit einem herzlichen Dankeschön 
grüßen die Blechroller Baesweiler 
sowie die Vespa- und Lambretta-
Freunde Merkstein.

Ja
hr

es
rü

ck
bl

ic
k

12113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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Seit Monaten bereits laufen die 
Planungen für das Jubiläumsjahr 
des Kirchenchores St. Cäcilia in St. 
Pankratius Beggendorf, der in die-
sem Jahr sein 175-jähriges Beste-
hen feiern kann. 

Unter dem Leitgedanken „Wenn 
wir zur Ruhe kommen, kann Gott 
zu Wort kommen“, nahmen die 
Mitglieder des Beggendorfer Ge-
meindeausschusses im Dezember 
2025 rund 100 Besucherinnen und 
Besucher mit in eine besinnliche 
Adventandacht. Das Kirchenschiff 
war wieder mit unzähligen Ker-
zen erleuchtet und bot eine stim-
mungsvolle Atmosphäre. Texte aus 
der Bibel, Gebete, Erinnerungen 
und Gedanken luden dazu ein mit 
Hoffnung und Zuversicht dem Fest 
entgegenzugehen. 

Kirchenmusiker Frank Müller hatte 
Gesänge ausgewählt, die genau in 
diese ruhige Stunde im Advent hi-
neinpassten und ein ehrfürchtiges 
Gefühl in den Herzen vieler Besu-
cher wachsen ließen. Unter der 
Leitung von Thorsten Fritsch und 
moderiert von Johanna Ohler ge-
lang es auch der Bläsergruppe “Die 
Original 17er“ aus Setterich die Be-
sucher am Beginn der Adventszeit 
in die Vorfreude auf Weihnachten 
mitnehmen. 

Als Zeichen der Gemeinschaft aller 
Mitwirkenden und der Besuche-
rinnen und Besucher konnte eine 
Spende von 420 € an die ‚Baeswei-
ler Tafel‘ übergeben werden. 

Und jetzt sind die Vorbereitungen 
zum Programm im Jubiläumsjahr 
in vollem Gange, wohlwissend, 
dass der heutige Kirchenchor sein 
Alter eigentlich bis in den August 
des Jahres 1834 zurückführen 
kann, wie durch die Nachforschun-
gen des Lehrers und Heimatfor-
schers Werner Reinartz zur Chronik 
des Chores belegt werden kann.  

Vor 50 Jahren dankte Pfarrer Quax 
in seinem Grußwort …  „für alles, 
was der Kirchenchor getan hat 
und wozu er auch weiter bereit 
ist im Dienste der Kirche und der 
Gemeinschaft.“ … (sh. Festschrift 
1976)  

Im Grußwort würdigte der dama-
lige Priester Pater Hubert Engel-
hardt den Chor 25 Jahre später mit 
den Worten: „Wenn ein Kirchen-
chor 150 Jahre in einer Gemeinde 
besteht, so legt dieses langjähri-
ge Bestehen Zeugnis ab, Freude 
am Gesang, Bereitschaft, Zeit und 
Stimme in den Dienst Gottes zu 
stellen.“ (sh. Festschrift 2001)  

175 Jahre Kirchenchor Beggendorf

Der ehemalige Bürgermeister, 
Prof. Dr. Willi Linkens, gratulierte 
dem Chor und hob 2001 neben 
dem Bemühen in Proben und Auf-
führungen „optimale stimmliche 
Gemeinsamkeit zu erzielen“ den 
Zusammenhalt des Chores „als 
eine von besonderer Harmonie 
geprägte Gemeinschaft“ hervor.  
(dto.) Diese zeigt sich bis heute 
an den gemeinsamen Aktionen, 
Chorfahrten, Festen und Feiern 
und der Mitarbeit in der Interes-
sengemeinschaft der Beggendor-
fer Ortsvereine.

Außerhalb der Kirche, in der zahl-
reiche lateinische und deutsche 
Messen, lateinische und deutsche 
Motetten erklangen, pflegte der 
Chor über die vielen Jahre hinweg 
wertvolles klassisches, modernes, 
aber auch seichteres weltliches 
Liedgut und baute - auch durch 
die Gründung eines Kinder- und 
Jugendchors - Brücken zwischen 
jüngeren und erfahrenen Sänge-
rinnen und Sängern. So sicherte er 
den Bestand des Chores und konn-
te in zahlreichen Konzerten seine 
Leistungsfähigkeit beweisen. 

Die Zusammenarbeit zwischen 
den Nachbarchören wurde über 
die Jahre weiter ausgebaut, um 
sich gegenseitig zu unterstützen 
oder auch gemeinsam auch auf 
große Werke vorzubereiten. 
 
Und jetzt, nach weiteren 25 Jah-
ren, in denen sich der Chor in sei-
nen Konzerten auch an Ausflüge 
z.B.  in Musical-Melodien oder Köl-
sche Lieder wagte, ist er dauerhaft 
verstärkt durch Männer und Frau-
en aus den Nachbarorten und/
oder auch durch Mitglieder des 
ehemaligen Schlafhorst-Chores 
Übach.  

Um einen der ersten Gottesdiens-
te Jubiläumsjahr musikalisch 
mitzugestalten haben die ‘Haste-
Töne-Chorkinder‘ mit ihrer Chor-
leiterin Doris Esser fleißig geprobt 
und läuteten damit im Januar 
2026 ganz leise schon einmal das 
Festjahr des Kirchenchores ein. 
Einfühlsam begleitet von Kirchen-
musiker Frank Müller, drückten sie 
in ihren Liedern aus gemeinsam 
um Frieden in der Welt zu bitten 
und sich für ein friedliches Mitei-
nander einzusetzen. 

Die Mitglieder des Kirchencho-
res St. Cäcilia in St. Pankratius 
Beggendorf freuen sich darauf, 
dieses besondere Jubiläumsjahr 
2026 feiern zu können und laden 
herzlich zu allen weiteren Termi-
nen ein. www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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Altersjubilarinnen und -jubilare vom 
16.03.2026 – 03.05.2026
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler 
Der Bürgermeister, Postfach 1180,  52499 Baesweiler, 
Tel.: 02401/8000, E-Mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 28.04.2026
Redaktion: Stadt Baesweiler, Julia Forst-Paffen, Tel.: 02401/800-220 
und Nadine Eikermann, Tel.: 02401/800-284, 
stadtinfo@stadt.baesweiler.de
Redaktionsschluss Textbeiträge: 10.04.2026

Anzeigen: Palm Druck & Verlag,  Tel.: 02401/3432, palm@baesweiler.de                   
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 10.04.2026
Auflage: 4.200 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr 

Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im Stadtgebiet sowie bei der 
Stadtverwaltung.

Fotos: Stadt Baesweiler, Stadtarchiv Baesweiler, Stadtbücherei Baesweiler, 
Helmut von Scheven (Kultur nach 8 - Anka Zink), Petra Molitor-Bungert 
(Titelbild), Michael Gödde (Das Theater Mika & Rino), Ulrike Wied (Kinder-
theater Beatrice Hutter), GGS St. Barbara Setterich, Gymnasium Baesweiler, 
Grenzlandtheater, Jazzclub, Jörg Hempel (Vorplatz der BMB), Blechroller, 
Kirchenchor St. Cäcilia Beggendorf, Adobe Stock, Guido Beuster.

314. Ausgabe   -   Stadtinfo 10.03.2026

Angebote der 
Evangelischen 
Frauenhilfe

Die Evangelische Frauenhilfe 
lädt alle Frauen herzlich ein zu 
den folgenden Angeboten:

•	 „Zur Arbeit der Bahnhofs-
mission mit Pfr.in Peltner“, 
Mittwoch, 08. April, 15.00 
bis 17.00 Uhr

•	 „Singen von Frühlingslie-
dern mit Nadine und Mar-
kus Lind“, Mittwoch, 22. Ap-
ril, 15.00 bis 17.00 Uhr

•	 „Kunstprojekt: Natürlich. 
Verbunden. - Eine Installa-
tion aus Natur & Gemein-
schaft“, Mittwoch, 6. Mai, 
15.00 bis 17.00 Uhr

Die Angebote finden im Ge-
meindezentrum der Friedens-
kirche statt.

Einladung zur 
Versammlung der 
Jagdgenossenschaft 
Puffendorf

Sehr geehrte Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Puffendorf,
hiermit lädt der Vorstand alle Mitglie-
der herzlich zur Sitzung der Jagdge-
nossenschaft Puffendorf ein.

Ort: Parkrestaurant Werden,
Bahnstraße 14, in Baesweiler-Setterich

Datum: 18.03.2026 Uhrzeit: 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Verlesung des Protokolls der letzten 
Sitzung
2. Bericht des Kassenprüfers
3. Neuverpachtung der Jagdgenos-
senschaft Puffendorf

Über eine zahlreiche Teilnahme wür-
den wir uns freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand Jagdgenossenschaft 
Puffendorf

Die Namen und Adressen der 

Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und 

Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.
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R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


